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0 .65 1 .30
1 .20 20 -

Eduard Rosener ’
s

Parfümerien - & Toilettewaaren - Handlung ,

Zahnwasser . . . 0 .9 (0
Toilette -Seifen . . 0 .25
Schönheits -Milch . 1 .60
Diverse Schminken 0 . 50

Unter den znrüchgesetzt - n Stoffe « befinden sich
rine Anzahl
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Nagelbürsten .
Kopfbürsten
Taschenbürsten .
Kleiderbürsten .
Frisir - Kämme .
Staub -Kämme .
Taschen - Kämme

. Di¬
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seidener Stoffe
i « Reste «

von 5 bis 14 Meter .

Groagraina , Faille , Atlas , Merveilleux , Rhadamös

Damassö und Surrah .

M . Welf
, „

Zur Krone “

schied . Gerüchen
Aechte Eau de Co¬

logne . . . .
Zerstäuber . . .

von bis
Mark
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0 .80 4 . 60
1 — 20 .—

2 —

4 .50
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2 .—
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Gleichzeitig empfehlen sämmtliche Neuheiten in feinen Filz - und
Auswahl Ballschahe von W 3 Mark **WQ an .

3 —

3 .50
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5 —
4 .50
3 .50

— 169

Mannergesangverein „ Sängerlust
“

.

JWttte Mittwoch Abends präcis 8 ' /» Uhr : Wieder '
der regelmäßigen Proben . Der Vorstand . 220
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Hamen *

Kinder

Reisespiegel . . 1 .— 30 . —
Brennscheeren . , 1,80 4 .
Brennmaschinen . g — 4
Stahldraht - Bürsten 2

*
40 5 —

Puderdosen . . . 1 . 5 ,
Seifendosen . . . 1 . 85 3

*
50

Reuerollen . . , 1 .8010 .—
Bade - und Toilette -

Schwämme . . 0 .4015 .—

Schier - -
i mehr ^
weiter \
tge zu

Odewsf .d . Taschen - von big
tuch in 100 ver -

3 .50
2 .50
5 .—
2 —
5 —
3 —
3 .—

2 . -

Bart
Cosmütm

Zahnpulv ,

Zahnseife

„
15 Pf .

Liederstiefeln , sowie eine grosse

Alle Speciahtäten sowohl deutscher als englischer und
französischer Häuser stets zu Originalpreisen .

außer - .
n alle /
5 *0* '

tuns »

, , 5

„ 2

Kopfwasch - Wasser 0 .75
Räucher -Artikel . 0 .25
Riechkissen . . . 0 .80

Reisspuder . . . 0 .70
Pommaden . . . 0 . 75
Haaröle . . . . 0 .50
Brillantine für den
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Teppicli - Versteigerung .

KT Heute Mittwoch , Vor¬

mittags 9 % Uhr anfangend , werden

15 Rollen Teppiche
in verschiedenen Dessins ,

sechs fertig genähte Zimmerteppiche ,

mehrere Sopha - « ns Bettvorlagen
im Anetionsfaale

w 6 Friedrichstraße 6 *
ee

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert . Der Zu¬
schlag erfolgt ohue Rückficht auf Taxe .

254
______

Ferd . Muller . Auktionator .

Putz - nnd Modewaareu -

Berfteigeruug .

Freitag den 1 . Deeember Nachmit¬
tags 2 Uhr werden

ächte Stranhfederrr , prima Qualität , Blume « ,
Borsteck - Schleifen , Krausen , Schmncksache « ,
elegante , garnirte Damenhüte , Kinderhüte re .

im AuctionSsaale

6 Friedrichstrasse 6
gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

254 Feed . Müller , Auktionator .

Hm Pfarrer Kambli aus Horgcn - Ziirich
hält heute Mittwoch den 29 . November Abends

6 Uhr im großen Adlersaale dahier einen Bortrag über

„ Die Aufgabe der Frauen in den religiösen und

socialen Kämpfen der Gegenwart "
,

wozu die Mitglieder unseres Vereins , sowie Frauen und
Männer überhaupt hiermit eingeladen sind .

( Beim AuSgang kann ein freiwilliger Beitrag zur Deckung
der Kosten gegeben werden .)
32 Der Borstand des Protestauten -BereinS .

Loeal - Gewerbeverei « .

Nächsten Samstag den 2 . Deeember Abends

präeis 81/ » Uhr : Vortrag des Herrn Oberlehrer Henrich

über die Galvanoplastik und ihre Auwendnng in der

Praxis , durch Versuche erläutert , in dem Gewerbeschule
gebäude , wozu die Mitglieder des Vereins und deren Damen

höflichst eingeladen werden . Für die Mitglieder ist der Eintritt

gegen Vorzeigung der Eintrittskarten frei . Nichtmitglieder
zahlen tO Pfg . und Schüler hiesiger Anstalten 20 Pfg .
Abonnementsbetrag für sämmtliche Vorträge in diesem Winter
3 Mark .

__
Der Vorstand . 25

Zum Bearbeiten für Weihnachten
empfehle hellbraun lackirte Korbwaaren , als : Papier - ,
Arbeits -, Schlüffel - nnd Blumenkörbe re . billigst
14127

_________
H . Schweither , 13 Lllenbogengafse 18 .

«tun guterhaltener Küchenschrank mit Wrasaufsatz ist billig

zu verkaufen Walramstraße 15 . 14134

Leihbibliothek v ° n H . Ebbecke ,
Kirchgaffe 14 , gegenüber dem Neuen Nonnenhof .
Reichste Auswahl . Alle neuen hervorragenden Er¬

scheinungen werden sofort ausgenommen . Der neueste
Nachtrag des Katalogs ist soeben erschienen . 10950

Ia Schulranzen F
,

lederne mit schönen Seehunddeckel « , garantirte Handarbeit
zu Mk . 4 . 50 per Stück und höher .

Langgasse 48 , Ang . Hassler , Langgasse 48 ,

___________________
Sattler .

___________ 14109

Restauration znm weissen Lamm
HF

*
am Markt .

- MU 14112

Heute Mittwoch Abend von 6 Uhr ab :

Ochsenschwanzsuppe .

Frische Sendung „ Münchener Kind ’l “ in Zapf .

Poppeschimkelche !
"

Frische Sendung Culmbacher Exportbier angekomma
und in Zapf genommen .
14118

______ __________
Weidmann , RöderstraLe 35 .

Würtemberger Hof .

Heute von 4 Uhr ab :

W Metzelsuppe .
-
MU

Morgens Quellfleisch , Bratwurst re .

i4ili H . Weidmann .

Delicatessen - Geschäft
Mlchelsberg 20 . 1414 | |

12 Hummer mit Majonnaise 1 Mark .

Warme und kalte Braten täglich frisch . I

Aechte Monnickendamer

Brat bückinge !
JT . Bapp , vorn . J . Gottschalk ,

1

14126 2 « oldgasse 2 . I

Frische amerikanische

Imperial - Austern
,

per Dutzend 1 Mk . 10 Pf . ,

Kieler Sprotten ,

Kieler Knckinge .

14132 Franz Blank , Bahnhofstrasse
Jeden Mittwoch und Donnerstag :

*" "

Koschere Gänse auf dem Markts
- Zwei feine Billards mit sämmtlichem Zubehör sind ।

o preiswürdig unter günstigen Zahlungs - Bedingungen zu ►

verkaufen , eventuell auf Ratenzahlunaen . Aöheres bei
254 Ferd . Müller , Friedrichstraße 6 .
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A . Schirmer , Markt 10 .14129

Harz . Zinn arten , vorz . Sän ^ r . zu mrk La ' ggaffe 45

igte Zutrieb sowohl wie Preise gegen die Vorwoche keine
ireiSdtffermz , wie auch die Preise bis zu Wethnachtm

Goldreinetten Ls ;

ein großer Keller , Stallung für 1 Pferd ,
wV f wUI » Hofraum , sowie ein Zimmer als Bureau ,

womöglich in der Nähe der Badnhöfe . Offerten unter W . C . 70

an die Expedition d . Bl . erbeten . 14139

Heute erwarte :

Schönste

Igmonder Schellfische ,
(Jablian

,
Soles ,

Austern und ächte Bratbückinge .

Frankfurt , 27 . November . ( Viehmarkt . ) Der Handel ging
heute in sämmtlichen Viehgattungen sehr langsam und obgleich der Zutrieb
theilweise ein verhältnißmäßig sehr geringer war , so konnten sich kaum die
letzten Preise behaupten . Die Metzger fast sLmmtlicher um Hanau ge¬
legenen Ortschaften waren heute dem Markte fern geblreben , weil die Wege

Um Nachhausetrieb des VteheS durch das Hochwasser unpasfirbar find .
Ochsen bleiben tbeuer und verblieb zu den Preisen von Mk . 70 für erste
Qualität und Mk . 64 für 2 . Qualität per Ctr . Schlachtgewicht beieinem

Antrieb von 325 Stück ein Ueberstand zwischen 40 - 50 , Stück . Ktche und
Rinder waren an 300 Stück am Markt und konnten für 1 . Qualität nur

schwer Mk . 56, | für 2 . Qualität Mk . 50 , für 3 . Qualität Mk . 46 gemacht
werden ; es blieben trotz der mäßigen Preise an 50 - 60 Stuck unverkauft .
Aülber waren nur 190 Stück zum Verkauf gestellt, die auch verkauft
wurden , doch konnte über Mk . 58 - 62 für 1. Qualität und Mk . 50 - 54
wr 2. Qualität nicht gemacht werden . Hämmel und Schafe waren nur
**" « 250 Stück vorhanden und selbst diese geringe Zahl verkaufte sich

oti . Der Preis für Hämmel war Mk . 55 - 60 , für Schafe Mk . 40 —45 .
Schweinen zeigte Zutrieb sowohl wie Preise gegen die Vorwoche keine

» enswerthe Preisdifferenz , wie auch die Preise bis zu Wethnachtm
stich dieselben bleiben dürften .

Personen , die sich anbiete » r

Tine perfekte Stickerin empfiehlt sich in allen Weitz .

Stickereien zu billigen Preisen . Näheres Kirchgasse 37 im

Vorderhaus , Dachlogis . 14130

Tin f. sol . , br . Mädchen , perf . im Weißzeug » ., Kleiderm . , Büg . v .

Serviren , f . St . als f . Zimmerm . d . Fr . Dörner , Metzgerg . 21 .

Ein zuverlässiger Mann , ledig , der in Krankenpflege
bewandert ist , sucht Stelle als Diener ; auch geht derselbe mit

in ' - Ausland . Näheres KirchhofSgasie 4 . 14141

Personen , die gesucht werde « :

Laufmädche « sucht I . E . Hahn , TaunuSstr . 67 . 14143

Gesucht sofort 5 Mädchen für allein , ein gewandtes Haus¬
mädchen , ein Mädchen zu größeren Kindern und ein Diener
durch Fr . Dörner , Metzgergasse 21 . 14133

fUofltfht Zum sofortigen Eintritt eine gesetzte ,
kSmUuJI einfache , zuverlässige Frau , welche die

vollständige Pflege eines kleine « Kindes ( 1 Monat
alt ) ans sich nehmen kann . Rur solche , welche schon
ähnliche Stelle » bekleidet haben » nd gute Zeugnisse
vorlege « könne « , mögen sich melden . Näheres

Nheinstrahe SS , 2 Treppen hoch , Bormittags
zwischen 11 « nd Abends 6 Uhr . 14116

Ein junger , angehender Koch wird gesucht von Wink ,

Unteroffizierschule in Biebrich . 14131

(Fortsetnma dl btt 1 . Beilaae .)
______________________

Marktberichte .

Egmonder Schellfische !
J . Kapp , vorm . I . Gottschalk ,

14135 2 Goldgasse 2 .

Möbel :
1 Garnitur Plüschmöbel mit Seflel , 1 nußb . Buffet ,

DertieowS , Spiegel » und Bücherfchränke , verschiedene
Sophas , ovale und Nähtische , Spiegel , Sekretäre ,
Stühle , Waschkommode » mit Marmor platten , andere
Kommode » , l . thürige Kleiderschränke , Betten und

Plnmeaux rc . sind billig abzugeben Der Verkauf findet
jeden Tag von Morgens 10 Uhr ab Goldgasse 20 statt .

Ein junger Mann empfiehlt sich in Ab reib « ng und

Massire « . Näh . Kirchhofsgasse 4 . 14141

Tages - Kalender .

Ms Lebmsmittel -Vntrrsuchungsamt Schwalbacherstraße 30 ist täglich von
Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr für Jedermann geöffnet .

Hmte Mittwoch ben 29 . November .
Gewerbliche Fachschule . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags vo «

2 — 6 Uhr : Unterricht .
Mochm -Zetchmnschule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht .
Gewerbliche Abmdschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Vortrag des Herrn Pfarrers Kambli ans Horgen -Zürich , Abends 6 Uhr

im großen Saale des . Hotel Adler " .
Vortrag des Herrn Dr . Pitschner , Abends 7 */i Uhr im Saale des Herm

Kapellmeister Frendenberg .
Zweiter Vortrag des blinden Predigers Herm A . Haag ans Freiburg ,

Abends 81/ « Uhr tut Saale der Baptisten -Gemeiude , Emserstraße 18 .
Gesangverein „ LSngerlust " . Abends 81/ » Uhr : Probe im Vereinslokale .
Lausmännischer Verein . AbendS 81/ » Uhr : Versammlung im VereiuSlokale .
Nurn -Verein . Abends von 8Vr —10 Uhr : Vorturnerschule .

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 29 . November . Bei aufgehobenem Abonnement .

C o n c e r t

unter Mttwirkung der Kaiserlich Königlich österreichischm Kammer »
vtrtuofitt Frau Sone » enter .

Programm .
Erster Theil .

L Ouvertüre zur Oper . Anacreon "
. . . . L . Ehernbint .

2 . Arte des . PyladeS " aus der Oper . Iphigenie
auf Tauris " ........... Sluck .

Gesungen von Herm Schmidt .
3 . Coneert für das Pianoforte mit Orchester

No . 1 ( Es - dur ) .......... Fr . Liszt .
Vorgetragen von Frau Sofie Meuter .

c ) Lrocrene rotumm
d ) . Wohin ? ' 1 .......
e ) Erlkönig J
k) Prelude
g ) Zwei Mazurka • . .
£ ) Andante spianato , Polonaise

Vorgetragen von Frau Softe Meuter .
6 . « cho »« ied . . . . . . . - - - . . .

Gesungen von Fräulem Frank .
7 . „ Don Jüan - Fantafie " . . . . . . .

Vorgetragen von Frau Softe Meuter .

Zweiter Theil .
4 . Serenade für Streichorchester No . 2 ( F -dur )

a ) Allegro moderato , b ) Molto vivace ,
c ) Walzer (Allegro moderato ) , d ) Marsch
( Allegro marcato ) .

5 . Solostücke für dar Pianoforte :
a ) Gigue ............

Rob . Volkmann .

3 . ® . Bach .
D . vcarlatti .

Schnbert -LiSzt .

Fr . Chopin .

C . Eckert .

Fr . LtSzt .

Per « encertstiigel von <£ . Vechstein ist aus dem Ptauoforte - Iager der
Herrm Lichlmstein 4 « ie . in Iranbfurl a . M .

Bei Beginn des Eoncerts werden die Thüren geschloffen und nur
nach Schluß der einzelnm Nummcm wieder geöffnet .

Mittler « Preise .

Anfang 3 , Ende ® Uhr .

Donnerstag , 30 . November : Der Barbier vo « Sevilla .
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[No . 19 . Mark 2 .

20 . 2 . 50n

21 . 2 . 60» ii

22 . 3 . —ii

23 . 3 . 50

24 . 3 . 80

4 . 50

Hochachtungsvoll

Conchas -
Victoria -
Format .

Conchas -
Victoria -
Format .

Regalia -
Format .

Regalia -
Format .

Neptun . Kisten ä 100 Stück

aus 1881r Breisgauer Tabak fabrizirt .
Helios . Kisten ä 100 Stück .........

Java (Blitar )- Deck und 1881r Breisgauer und Java (Blitar )- Einlage .
Hermes . Kisten ä 100 Stück

Java (Blitar )-Deck , Breisgauer mit Java (Blitar )-Einlage .

Melpomene . Kisten ä 100 Stück
Java (Blitar ) - Deck , Blitar - und Manilla - Einlage .

Marokko . Kisten ä 100 Stück .........
Java ( Blitar ) - Deck , Felix - Brasil - Einlage .

Ophelia . Kisten a 100 Stück .........
Sumatra - Deck , Felix - Brasil - Einlage .

•
12043 Havana - Compagnie .

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

„ 25 . Venetia . Kisten ä 100 Stück .
Sumatra - Deck , Felix - Brasil - Einlage .

Havana - Compagnie
vereinigter Cigarren - Fabrlken .

WIESBADEN :

28 < Jra beiist rasse 28 .

Um vielseitigen Wünschen zu entsprechen , bringen wir äusser unseren Havana • Fabrikaten nach¬

stehende billigere Sorten zum Verkauf .
Wir haften , wie auch bei unseren Havanas , für richtige Angabe der Qualitäten .

fC
* Ford . Müller .

Zum Verkaufe ausgestellt

K
* 6 Friedrichstrasse 6t

Eine feine Salon - Einrichtung in schwarzem Holz mit eingelegter Arbeit ; eine feine ,
schwarze Salon - Einrichtung ( bestehend ans rothseideuer Garnitur » Berticow ,
Schreibtisch , 1 großer Spiegel mit Trumeaux , 1 Etagere , 1 Antoinetteutisch ) ; eine

Speisezimmer - Einrichtung in geschnitztem Eichenholz ; eine Schlafzimmer - Einrichtung
in matt « nd polirtem Nußbaumholz ( 2 vollständige Betten , 1 Spiegelschrauk ,
1 Waschtoilette , 2 Nachttische ) , vollständige Schlafzimmer - Einrichtungen in Maha¬
goni - und Nußbanm - Holz , Spiegelschräuke , Schreibtische , Bücherschränke , ein - und

zweithürige Kleiderfchränke , Waschkommoden , Nachttische , Büffets , Ausziehtische ,
Speisestühle , Bertieows , Pfcilerschräukchen , Console , Kommoden , Cylinderbureaux ,
1 nußdaumenes Stehpult , Polster - Garnituren , 1 Chaise - longue mit Plüschbezug ,
Seffel , Stühle aller Art , Goldstühlche « , ovale Salontische , uußbaumeue Betten
mit Sprnngrahmeu , Pferdehaar - Matratzen , Oberbette « , Plumeaux , Kiffe « , Blumen¬

tische , Etagere « , Kleiderstöcke , Klavierftühle , große Pfeilerspiegel mit Trumeaux
i « schwarzen und Goldrahme « , ovale Spiegel aller Art , 1 großer Petroleumlüster
mit 6 Flamme « re . re .

0 Frled -ricketraeee 6 .

>

i

I

*

2M W
*

Ferd . Müller .
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MAURICE ULMO
— 41 Langgasse 41 14089

II

229

iHnnnnninnim

per Pfd . 43 Pf .
45 ,

6
6
6

I

».
>

V
N
!
>
»

im Brod
42 Pf . ,

Oebrnder Rosenthal ,

39 Langgasse 39 .

Raffinade
i La Würfel . per Pfd . 47 Pf . , I gemahlen .

« atin . . . „ , 37 , do . staubfrei

1
^ ehlt Eduard Böhm
13197 34 Kirchgaffe 24 .

(SlflTlTffnhWä ( Deutscher Reichspatent ) , deSgl . Nacht -
ÖiyiU | | lUmU S stühle wieder vorräthig in dem Möbel -

vragazin von W . Schwenck , Ichützenhofstraße 3 . 11916

Conservatorium des Herrn Capeilmeisters
Freudenberg .

Heute Mittwoch , 29 . November Abends 7 '
/, — 9 Uhr

Vortrag von Dr . Pitschner :

Der Vorübergang der Venus vor der

Sonnenscheibe .

Billete in den Buchhandlungen der Herren Ebbecke ,

Jurany & Hensel , Moritz & Miinzel . 14000

• ■ ■ ■ ■ ■ ■ nn ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ e

S Eine grössere Anzahl B

g fertiger Herbst - und Winter - ■

C5 LYONNAISE .

SOIERIES .
- NOUVEAUTES .

- CONFECTIONS .

Von Sonntag den 3 . bis Ende dieses Monats ist

das Geschäft an Sonntagen geöffnet .

— — — --

Mache darauf aufmerksam ,
dass ,

wie Jedes Jahr ,

ein grosser Theil der Waaren sehr bedeutend

im Preise redneirt ist .

♦ ( Interna Preis ! ! ♦

l Damenhemden r
eigenes Fabrikat +

▼ aus bestem Madapolam u . mit Schweizer Stickerei ▼

▲ das 1/2 Dutzend ▲

♦ 17 Mk . und SO Mk . ♦

tJulius Beymann, :
J Hemden - Fabrik ,
Y Langgasse 32 im „ Adler “ .

Jagdwesten für Herren und Knaben ,
11818

Damenwesten , neueste Fagons und Farben ,
empfiehlt billigst

Georg Hofmann , 94 Langgasse 94 .

W V » U MM ■ ■ ■ V

von 20 Mk . anfangend ,

zum Weihnachts - Ausverkauf gestellt .

R I

I
fl

'

11826
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Locales und Provinzielles .
* ( Die Herzoglich nassauische Familie ) residirt seit ver¬

flossenen Samstag wieder in Frankfurt resp . Königstein .
* ( Gemeinderaths - Sitzung vom 27 . November . — Schluß .)

Vor der bereits gestern gemeldeten Genehmigung des Antrages der Bau -
Commission , bctr . den Rathhaus - Neubau , referirte Herr Stadtbau¬
meister Lem cke zunächst über die technischen Fragen etwa folgendermaßen :
„ Die Prüfung sei zunächst dahin gegangen : Was ist von den drei prämiirten
Prosteten für die Ausführung geeignet ? Diesbezüglich weise er auf den
von ihm in der letzten Sitzung überreichten Bericht hin . Keiner der drei
prämiirten Pläne sei als direct für die Ausführung geeignet befunden
worden , weil bei allen die Lage des Theaters nicht tn genügender Weise
berücksichtigt worden sei, indem die meisten Verfasser das Theater der süd¬
lichen Grenze des disponiblen Baugrundstückes zu nahe gerückt haben ,
während nach neueren Grundsätzen ein Theater völlig frei und mindestens
15 Meter von allen Nachbargrenzen entfernt erbaut werden muß . Nach
vielem Hin - und Herberathen habe sich die Commission entschlossen , daß
für den Rathhausbau die fünfeckige Lösung zu Grunde gelegt werden solle ,
weil diese für die Straßenzüge und Gebäudegruppirungen am günstigsten
erscheine , und zwar habe sich die Commission dahin geeinigt , dem Gemeinde -
rathe zu empfehlen , daß das Theater den südlichen Theil des Grundstückes
einnehme , jedoch nicht parallel mit dem Museum , sondern zu diesem in
einer kleinen Schwenkung gestellt werde , weil so das Theater nach der
Wilhelmstraße hin sich in günstiger Weise zur Geltung bringe . Weiter habe
sich die Commission geeinigt , daß die Hauptfront des Äathhauses am
günstigsten nach dem Marktplätze zu , dem Schlosse zugekehrt , zu stehen
komme . Dementsprechend seien die Projecte mit Rücksicht darauf gesichtet
worden , ob eines der vielen fünfeckigen Projecte sich besonders hierfür
empfehle . Er habe die Projecte No . 9 , 10 und 61 diesbezüglich zur Er¬
werbung in 's Auge gefaßt , doch sei die Commission davon zurückgekommen ,
weil sie geglaubt habe , daß in den prämiirten Projecten ausreichendes
Material für diese Gestaltung des Grundrisses vorhanden sei. Die Mehr -
heU der Commission habe sich sodann dahin geeinigt , daß die Archttectur
des zweiten prämiirten Projectes der Herren G . Heine und E . Bühring
zu Hannover für unsere Verhältnisse sich am meisten eigne . Bei der fünf¬
eckigen Lösung des Grundrisses soll darauf Rücksicht genommen werden ,
daß dieses Fünfeck ungefähr sich symmetrisch gestaltet , das Rathhaus solle
daher weiter nach der Marktstraße hinein - und auch mehr dem Schlosse
zugerückt werden . Anschließend hieran bemerkt der Erste Bürgermeister
Herr Schlichter , Herr Bühring von Hannover habe ihm heute ( Montag )
Vormitag eine Umarbeitung seines ursprünglichen Projectes vorgelegt , so
daß nun der frühere Fehler , wonach das Theater zu nahe an die Häuser
der Friedrichstraße zu stehen komme , vermieden würde . ( Die Skizze wird
vorgelegt .) Demgegenüber erörtert Herr Stadtbaumeister Lemcke , daß
auch diese Verschiebung in der Commission zur Sprache gekommen sei, die
Commission habe aber nicht finden können , daß die Situation dadurch
gebessert würde . Das Theater würde nach der Museumsstraße hin keinen
günstigen Anblick gewähren , die Museumsstraße in ihrer Verlängerung nach
der Mauergasse hin müßte dann , was sich auch nicht besonders empfehle ,
geknickt werden ; hauptsächlich spreche aber gegen diese Verschiebung die
Knickung der Faxade des Gebäudes selbst , wodurch die Faoade keinen
architectomschen Vollgcnuß bei dem Beschauer Hervorrufen würde . Nun¬
mehr trug der Erste Bürgermeister Herr Schlichter den bereits gestern
wiedergegebenen Bericht der Commission vor . Herr Dr . Schirm inter -
pellirte bet pos . 4 der Anträge der Commrssion , ob pos . 4, da früher über
die Frage , bctr . den Platz für das neue Theater , noch kein Beschluß
gefaßt worden sei, dahin zu verstehen sei , daß auch ein anderer außerhalb
des jetzt in Rede stehenden Terrains für den Theaterneubau solle in Aus¬
ficht genommen werden können , oder ob mit po ». 4 gesagt sein solle , daß
das Theater innerhalb des erwähnten Terrains erbaut werden würde .
Darauf wurde von dem Herrn Vorsitzenden erwidert , daß über die
Platzfrage des Theaters in dieser Sitzung noch gar nicht zu entscheiden
sei . Dies besage ja eben die Faffung von pos . 4 : „Bei Fassung des Be -
schlusies zu No . l war man übereinstimmend der Ansicht , daß bei Festsetzung
des Platzes für das neue Rathhaus , wie geschehen , für das zu erbauende
neue Theater und die erforderlichen Zufahrtsstraßen ein ausreichender Thcll
der zur Verfügung stehenden Grundfläche reservirt bleiben müsse ; die Frage
aber , ob das Theater an dieser oder an welcher Stelle sonst demnächst zu
erbauen wäre , vorerst nicht zu erörtern sei . " Hiergegen bemerkte Herr
vr . Berlä , daß seit Jahren eine Theaterbau -Commijston bestehe , welche
wohl , sobald es sich um die Entscheidung der Frage über den Bauplatz
des neuen Theaters handle , zusammenberufen würde . Hinsichtlich des Rath -
hauSbaues bezw . des darin vorgesehenen Repräsentationssaales
habe er icdoch einige Bedenken . Es sei Wohl momentan allgemein üblich ,
daß jede Stadt eine solche Localität bei einem Rathhaus -Neubau vorsehe ;
Wiesbaden befinde sich aber in dieser Hinsicht in einer ganz außergewöhn¬
lichen Lage , denn es habe bereits eine solche Localitat in dem großen
EorhauSsaal . Redner erinnert an den Ball , welcher dem Kronprinzen in
1873 von der Stadt gegeben worden ist und über dessen Verlauf sich der
Kronprinz sehr befriedigt geäußert hat . Die neue Repräsentationslocalität
uu proiecurten Rathhause hatte also nie einen productiven Character , indem
sie niemals anderen Zwecken bienen könnte ; die finanzielle Lage der Stadt
verbiete es aber absolut , der Einwohnerschaft neue Steuerlasten für un -
productwe Anlagen aufzubürden . Er halte es deßhalb für seine Gewisiens -
pflicht und Schuldigkeit , einen Antrag , n stellen und zu Protokoll zu geben ,
dahingehend : Da die Stadt den Curhaussaal zu eigen besitzt , soll von dem

luxuriösen Repräsentationssaale im neue » Rathhause abgesehen werden ;
das dadurch ersparte Geld könnte man dazu verwenden , um am Cm -
gebäude die nöthigen Aenderungen , die ja doch nicht zu umgehen seien
vorzunehmen . Demgegenüber bemerkt der Herr Vorsitzende , daß in dem
Bavprogramme ausdrücklich ein Repräsentationssaal , ca . 4 — 500 Per .
sonen fassend , welcher zugleich zur Abhaltung gröberer Ver¬
sammlungen dienen soll , vorgesehen sei ; es empfehle sich
deßhalb nicht , eine Aenderung zu beschließen . Herr Bürgermeister C oulin
sowie die Herren Dr . Schirm , Mäckler , Beckel und Käßberger
sprechen sich gleichfalls dahin aus , daß jetzt , nachdem das Programm seit
wahren der eingehendsten Bcrathungen unterworfen , endlich genehmigt ,
bezw . festgesetzt und alle Pläne hiernach ausgearbeitet seien und specicll
allseitig ein solcher Raum gewünscht worden wäre , eine Entfernung bei
Repräsentatioussaales nicht räthlich erscheine. Der Antrag des Herr «
Dr . Serie wird hierauf einstimmig abgelehnt , dagegen der Commissioni -
antrag , wie breits gemeldet , acceptirt . - An der Submission zur Lieferung s
von 1060 Hundemarken Beteiligten sich fünf Lieferanten und zwar
1) Herr Semiller zum Preise von 56/io Pfg . a Stück , 2 ) Herr König
m x r W ' ' 3 ) Herr C . Schellenberg a 66/io Pfg ., 4 ) Herr Jean
Roth k 7 Pfg . und 5 ) Herr Hexamer a 77 « Pfg . Dem Mindest¬
fordernden wird die Lieferung mit dem Bedingniß übertragen , daß die
Marken in der feitherigen Weise stark ausgeführt werden . — Zwei Forde¬
rungen der Gemeinde Sonnenberg bezw . für Einwohner daselbst wegen
Entschädigungen für verlorene Crescenz , veranlaßt durch Wasferschürfungi -
Arbeiten , werden zu dem Betrage von 7 M . 20 Pf . bezw . 4M . 25 Pf . genebmick .— Dem Gesuche der Herren Gebr . Abler um Durchbrechen einer Wand
und Anlage einer Verbindungsthür in dem Restaurationsgebäude auf dem
Neroberg soll entsprochen werden . — Herr Schlossermeister W . Hanson
Bittet nunmehr um Belassung des ohne Concession angelegten Risalits an
seinem Reudau in der Bleichstraße . Die Bau -Commission empfiehlt nach¬
trägliche Genehmigung unter der Bedingung , daß Herr Hanson für b«
Benutzte städtische Fläche eine einmalige Entschädigung von 40 Mk . an dir
Stadtcasse Bezahlt , wogegen aBer trotzdem der Bebaute Streifen städtischer
Eigenthum verbleibt . Der Gemeinderath ertheilt seine Zustimmung . -
Auf Widerruf genehmigt wird das Gesuch des Herrn Glasermeist «
I . Müller , welcher an der Dotzheimerstraße einen Holzlagerschuppen zn
errichten gedenkt . Petent hat für die Ueberbrückung des Straßengrabens
daselbst Sorge zu tragen . — Der Vorstand des Instituts der armen
Dienstrnägde Christi legt ein Gesuch betreffs Herstellung eines vierstöckigen
Neubaues au Stelle des abzulegenden Hauses Friedrichstraße 18 vor .
DaS Gesuch wird unter der Bedingung befürwortet , daß das Risalit
des künftigen Mittelbaues , sowie die Strebepfeiler des Erdgeschosses in
die Straßenflucht zurückgerückt werden . Gleichzeitig soll bet der Königl .
Polizei -Directiou die Frage zur weiteren Erwägung angeregt werden ,
ob eine so bedeutende Vergrößerung eines der Krankenpflege ge¬
widmeten Hauses inmitten der Stadt ohne nachtheilige Folgen für den
Gesundheitszustand der Nachbarn beziehungsweise der Gemeinde bliebe . —
Der Vorsitzende erinnerte daran , daß das Königl . Verwalinngsamt
unter Vorlegung eines zustimmenden Gutachtens der König !. Polizei -
Direetion in der Gememderathssitznug vom 7 . d. Mts . den Beschluß des

'
I

Stadtbezirksraths wiederholt in Erinnerung gebracht habe , der dahin geht , <
die Erlaubnis ; zur Eröffnung einer Schaukwirthschäft durch EiilM
führuug eines Orts statu ts von dem Nachweise eines besonderen Bo - '

dürfnisses abhängig zu machen . Die Accise -Commission , an die damals bet
Gemeinderath die Angelegenheit verwiesen habe , sei einstimmig zn dem An¬
träge gelangt , der Gememderath wolle unter Hinweisung auf die Motive
zu seinem tn 1879 gefaßten Beschlüsse erklären , von einem solchen Orts -
ftatut sei für Wiesbaden abzusehen , denn die Schaukwirthschaste »
und der Kleinhandel mit Spirituosen hatten sich seit 7 Jahren von 235
nur um 5 (auf 240 ) , dagegen die Einwohnerzahl um ca . 10,000
vermehrt , so daß von einem Mißverhältnisse dieser Wirthschaften zur Zahl
der Einwohnerschaft nicht die Rede fern könne . Der Antrag der CoinrnisM !
wurde einstimmig angenommen . (Hieraus geheime Sitzung .)

v ( Strafkammer des Königl . Landgerichts . Sitzung
vom 28 .. November .) Ein 37 Jahre alter Schiffer von Eltville Batte
einen Dachdecker wegen Beleidigung verklagt , weil dieser eines Tages von
ihm gesagt , ein Mann wie er , der in offener Wirthschaft Andere bedrohe ,
dürfe im katholtfchen Casino nicht geduldet werden . Kaum hatte er ein
obsiegendes Urtheil » stritten , so benuncirte er den Kläger wegen BedrohM -
Am 2 . Juni nämlich , so behauptete er , habe der Schiffer ihn in der
Abel ' schen Wirthschaft mit einem Verbrechen bedroht , indem er geäußert -
„Wenn Du Dich nicht herausmachst , so schneide ich Dir den Hals ab , 3X
elender Denunciant !" Das Schöffengericht zu Ellville hat wegen dieser
Klage auf Freisprechung erkannt , die Amtsanwaltschast legte Berufung
ein , ohne daß indeß in der Appellinstanz ein anderer Spruch erzielt wurde .
Vertheidiger : Herr Rechtsanwalt Dr . Loeb . — Durch Spruch des Schöffe »'
gerichts zu Ufingen ist der Lagerhalter des Coufumvereins zu Arnoldshain
zu 75 Mark Geldstrafe event . 3 Wochen Hast condemnirt worden wegen
Gewerbesteuer -Contravention , d. h . wegen Betriebs einer Schankwirthschast
beziehentlich Kleinhandel mit Branntwein , ohne im Besitz der erforderlichen
Conceiston zu fein . Auf die Berufung des Angeklagten reformirtc die
Strafkammer dieses Urtheil dahin , das die Geldstrafe auf den doppelte »
Betrag der Jahressteuer (24 Mark ) zu rebuciren , event . eine Haftftrafe vo » ■■
4 Tagen zu fuBftituiren , im Uebrigen aber mit ben Kosten des Verfahrens ^
der Recnrrent zu belasten fei. Vertheidiger : Herr Rechtsanwall Dr . Loeb , i
— Der Schreinergefelle Braun , früher zu Biebrich , befand sich in ।
diesem Jahre während einiger Zeit im hiesigen LandgerichtSgefängniß .
Dort lernte er den wegen Vergehens im Amte vernrcheilten Postschaffner
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* ( Den nassauischen Gewerbeschulen ) sicht eiu hoher Besuch
bevor , indem ein Decernent aus dem Ministerium zu Berlin dieselben im
Laufe deS Wintersemester » besichtigen wird . — Wie der Centralvorstand
deS nassauischen GewerbevcreinS mittheilt , hat der communalständisch « Ver¬
band den Gewerbeschulen 500 Mark für Anschaffungen und 300 Mark jn ;
Förderung der LchrlingSarbeitrn bewilligt .

। sro . « so
_________________________

i Kßr Dörner aus Biebrich kennen und erfuhr , daß derselbe auf dem Punkte
»L «egen eine Kaution von 600 Mk . vorläufig entlassen zu werden .

Kaum hatte B . seine Strafe verbüßt , so sann er auf Mittel , wie er d e

Cautiondsumme in seinen Besitz bringen könne , um mit derselben di - Reffe

über ' s Meer antreten zu können . Bald war sein Plan gefaßt . Er ging

,ur Ehefrau Dörner , gab sich für einen Bureaugehulfen aus , forderte die

Aushändigung des Geldes und verduftete endlich , als die Frau Mißtrauen

zu hegen schien . Entsprechend dem Antrag - des Herrn Staatsanwalts be -

eate ihn der Gerichtshof wegen Betrugsversuchs in Berücksichtigung der

«roßen in Rede stehenden Summe zu 1 Jahre Gefangmß , erkannte ihm

auch die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren ab . -

Der 19 Jahre alte Gärtnergehülfe Emil Ebenrg von hier , wegen

Hausfriedensbruchs , zweier vollendeten Betrüge und eines velsuchten Be¬

zugs bereits mit Strafe belegt , befand sich während einiger Hit m Diensten

deS Ofensetzers I . Bös Hierselbst . Seine Kenntnisse von dem Geschäfte seines

Meisters benutzte er dazu , daß er drei Rechnungen über 7 Mk . 20 Pfg .,
3 Mk . und 42 Mk . im Namen des Meisters sowie einer seiner Lieferanten

ausstellte , quittirte und die resp . Beträge einforderte . In zwei Fallen

hatte er Erfolg , im dritten Falle nicht . Zwei fernere Rechnungen fanden

sich gelegentlich einer in seiner Wohnung vorgenommenen Visitation vor .

Wegen Urkundenfälschung in idealer Concurrenz mit Betrug resp . BetrugS -

verilichs bebürdete ihn der Gerichtshof zu dreimal 6 Monaten oder msge -

sammt 1 Jahre und 3 Monaten Gefängniß , sowie Ehrverlust auf die Dauer

zweier Jahre , in Uebereinstimmung mit dem staatsanwaltlichen Anträge .
- Die folgende Sache wurde unter Ausschluß der Oeffentlichkeit verhandelt .
ES handelt sich um Sittlichkeitsverbrechen , deren 8 Burschen von Weisel

bei Caub im Alter von 14 - 18 Jahren durch mehrere selbstständige Hand¬

lungen mit einem 17 Jahre alten Mädchen sich gemeinschaftlich schuldig

gemacht haben ( Verbrechen gegen § . 176 deS Strafgesetzbuches ) . Mangels
Beweis wurden 4 der Burschen freigesprochen , von den übrigen mdeß ver -

urtheilt einer für 2 Fälle zu 4 resp 2 oder zusammen 5 Monaten , wegen
eims Falles zwei zu 2 Monaten , - in v erter zu Wochen Gefangmß .
Von diesen Strafen indcß soll die Untersuchungshaft mit ie l Monat m

Auftechnun » gebracht werden . Die Kosten haben äUm Theil dl - Verur¬

teilten , zum Theil die Staatscaise zu tragen . - SotbelbiB « : H rr

Rechtsanwalt Dr . Bergas , Herr Rechtsanwalt Scholz und Herr

Referendar Sachs , Letzterer als Bevollmächtigter des Herrn Rechts¬
anwalts Dr . Siebert .

v ( Schöffengericht . Sitzung vom 28 . November .) Schöffen :

Herr Nechnungsrevident Friedrich Paul von hier und Herr Landmann

Friedrich Igstadt von Dotzheim . - Ein Mann , gegenwärtig zu Schierstein

wohnend , functionirte während der Zeit von November v . I . bis Mai d . I .
in der A .' schen Fabrik zu Biebrich als Aufseher . Um diese Zeit nun ver¬

mißte man dort wiederholt nicht unbeträchtliche Bleiquantttatcn ; man

forschte nach dem Verbleib und constatiite endlich , daß der Beamte zum
Preise von 10 Pf . pro Pfund einem Händler zu Schierstein Blei ver¬
kauft habe . Er wurde sofort aus dem Dienste entlassen , zugleich aber
Strafantrag gegen ihn gestellt wegen Diebstahls , gegen den Händler wegen

.Hehlerei . Der Gerichtshof verurtheilte den früheren Aufseher wegen Unter¬
schlagung zu 10 Tagen , den Anderen wegen Hehlerei zu 5 Tagen Gcfäng -
utß . — Ein der Beleidigung eines Soldaten beschuldigter Mann aus
Biebrich hat wegen Krankseins nicht erscheinen können ; der Termin gegen
ihn mußte daher ausgesetzt werden . — Gegen einen trotz ordnungsmäßiger
Vorladung nicht erschienenen Mann auS Castel wurde Haftbefehl erlassen .
— Einer der in der G .' schen Bierbrauerei hierselbst beschäftigten Knechte
scheint zu dem Obeiküfer rn keineswegs freundschaftlichem Verhältniß ge¬
standen zu haben . Durch seine Unbotmätzigkeit und wörtliche Beleidigungen
reizte er den Letzteren am 16 . August d . I . so , daß dieser einen zum
Brennen der Fässer benutzten , mit Stiel versehenen Drahtring ergrin und
ihm mit demselben mehrere Schläge auf den Kopf versetzte . Er trug drei
Wunden davon , deren eine nicht ganz unerheblich war . Der Gerichtshof
nahm zu Gunsten des Angeklagten mildernde Umstände an und verurthesttc
ihn wegen vorsätzlicher Körperverletzung unter Anwendung eine ? gefähr¬
lichen Werkzeuges zu 100 Mark Geldstrafe , an deren Stelle im Falle deS
Zahlungsunvermögens eine Gefängnißstrafe von 10 Tagen zu treten hat . —
Eine hiesige Wittwe hat drei erwachsene Söhne . Zwei derselben arbeiten
bei ihr und verdienen dadurch die ihnen gewährt - Wohnung und Be¬
köstigung , der dritte arbeitet bei Fremden und weigerte sich trotz wiedcr -
bolentlich an ihn ergangener bezüglicher Aufforderung mit aller Ent -
schiedeuheit , s- inersests eine Vergütung an seine Mutter für Kost und
« ogis zu zahlen . Verschiedene Aufforderungen an ihn , dort zu essen wo
« arbeite , fruchteten nichts . So fa id er sich am Abende eines Tages >m
Laufe dieses Jahres wieder zu Hause zum Abendessen ein . Die Mutter
wies ihn ab . Ec hielt trotzdem , sich brüstend mit seinem ihm als sohn des
Hauses zustehenden Recht - , den Teller hin . Da alle « Zureden nichts hals , so
fitzte einer seiner Brüder ihn vor die Thür ; während deS Ringens mit

2 ® griff der zu Ermsttir - nd - zum Messer und stieß eS dem Gegner in die
deste . Kurz darauf erschien er wieder in dem Hause , um feinem Binder

P drohen , er werde Andere zu seinem Beistände h -rbecholen , sich eine Pistole
kaufen und sie tödten . Das Weggehen deS Einen der Brüder zum Zwecke
s » Requirirens von polizeilichem Beistand machte der Seene ein Ende .

Körperverletzung unter Anwendung eines gefährlichen Werkzeuges
Mrl der Örtliche Bruder in 3 Monate Gefängniß , von der Anklage der

. Mrohung mit einem Verbrechen jedoch wurde er sreigesprochen . — Eine
i Jahre alte frühere Dienstmagd , gegenwärtig in Schierstein wohnend ,

Wt , während sie bei einer hiesigen Dam - conbtttontrte , 1 Talon zu preuß .
I , wvlidirtm Obligationen nebst 15 Coupons sich widerrechtlich anaeeignet ,
»uud erst als die Versilberung ihr Schwierigkeiten bereitete , sie wieder an

ihre frühere Stelle gelegt . Trotzdem dieselbe früher ein schriftlicher Schuld -

b - kenntniß ausgestellt , leugnete sie im heutigen Verhandlungs - Termine

hartnäckig di - rechtswidrige Absicht . Der GenchtShof erachtete sie für

überführt und belegte sie mit Rücksicht einerseits auf den hohen in Frage
kommenden Betrag , anderseits auf ihre seitherige Straflosigkeit und den

Umstand , daß ein Schaden die Bestohlene nicht betroffen hat , zu 3 Wochen
Gefängniß . - Ein 18 Jahre alter Bursche aus Biebrich , welcher eine »

Jagdvergehens beschuldigt ist , hat trotz geschehener Vorladung für gut be -

fanden , nicht zu erscheinen . Er soll in einem neuen Termin polizeilich
vorgeführt werden . — Am 29 . December 1879 hat ein früher hier , i -tzt in

Mülheim a . d . Ruhr wohnender Bergmann den Schuhmachermelster Ehr .
Stoll hierselbst um 1 Paar Schaftenstiefel zu betrügen versucht , indem er

solche unter falschem Namen bei demselben bestellte , sich den Verwandten
eines hiesigen Bürgers nannte , sich als zahlungsfähig bezeichnete , spater
indeß , als der Meister vor der Ablieferung Bezahlung verlangte , sie nicht
abnahm . Mit 10 Tagen Gefängniß wird er sein Vergehen zu sühnen
haben . — Der letzte Verhandlungsgegenstand betraf die Klage gegen einen

hiesigen wegen Körperverletzung vorbestraften Trödler wegen Unterschlagung .
Ein hiesiger Schuhmacher hatte demselben im Februar d . I . ein olden -

burgisches 40 -Thaler -LooS zum Versetzen übergeben und er sollte , trotzdem
ihm der ausgelieferte Betrag ersetzt worden war , die Wiederherausgabe
verweigert , beziehentlich das Loos sich rechtswidrig zugeeignet , ober im

eigenen Interesse verwerthet haben . Wegen Fehlens der Momente der

rechtswidrigen Aneignung erfolgte die kostenlose Freisprechung des Ange¬
klagten , entsprechend dem Anträge des Herrn Vertreters der Staats¬

anwaltschaft .
* (Das Coneert des Evangel . Kirchen - Gesangvereins )

am verflossenen Sonntag Abend hatte eine so zahlreiche Hörerschaft ange¬
zogen , daß eine Ueberfüllung im weitestgehenden Sinne des Wortes zu
constatiren ist . Eine solche kam indeß den musikalischen Vorträgen nicht
zu statten ; die drückende Temperatur influirte die Stimmen , und die schwere
Luft behinderte die akustische Fortpflanzung der Tonwellen ; selbstverständlich
erzeugte der Bestand auch eine etwas unbehaglich - Stimmung unter den
Besuchern . Chor wie Solisten hatten eine penible Stellung . Wenn gleich¬
wohl Beide Erfreuliches leisteten , so dankt sich dieses dem doppelten Auf¬
gebot der individuellen Kraft . Die gemischten Chöre wurden , mit Aus¬
nahme des ersten , bei dem die Temperatur am meisten , weil noch unge¬
wohnt , einwirkte , mit bewundernSwerther Reinheit und Präcision gesungen .
Der tüchtige Dirigent , Herr Hosheinz , liebt es , die Tempi etwas ruhig
zu nehmen , gewinnt aber dadurch eine günstigere Unterlage für eine Ab -

schattirung so feiner Art , wie man sie selten findet , sei eS bei mehr
getragenen Chören tote der Hiller

' sche . Sonntag "
, sei eS bei solchen auf »

schwingenden Charact - rS wie das Becker ' sch- „ Frühlingslied "
, sei es bei

volkSthümlichen Gesängen . Als Meisterstück sorgfältiger Einstudirung
müssen wir ihm den neuen Chor „Wie fern , mein Heimathland " von
Bouffier bezeichnen , in welchem di - polyphone Stimmenfügung namentlich
der Männerstimmen große Schwierigkeiten in den Weg stellt . Solistisch
wirkten mit das Ehrenmitglied des Vereins , Frl . M . Bouffier , und
die actioen Mitglieder Frl . WachtSmuth und Frl . L . Schlichter ,
die erstgenannte im glanzvollen Vortrage der Raff 'schen „ ßa Traviata " -Piece
(Piano ) und in der Ausführung der Harmouium -Partie in den Duos ,
die nächstgenannte in dem Vortrage von Liedern von Bach und Schumann ,
und Frl . Schlichter in der technisch wohlbemeisterten Ausführung des
Klavierparts der Duos . In der Bach ' schen Arie machte sich die Ein¬
wirkung der Temperatur sehr merkbar , die zwei Lieder dagegen auS dem
Schnmann ' schen Cyelus ( „Frauenliebe " ) sang Frl . WachtSmuth mit
viel Wärme . (Herr Pianist L . Seibert hatte die Klavierbegleitung über¬
nommen .) Di - von Fr . Bouffier wirkungsvoll arrangirten Duos
erschienen als Novität . Die Aufstellung der Instrumente ist schwierig zu
bemessen , da bei derselben einerseits die unmittelbare Verständigung der

Spieler , anderseits die Klangwirkung in ' s Auge zu fassen ist , um nicht bte

Prädominanz des - inen Instrumentes zu begünstigen . Dem ganzen Concert -

Arrangement wollen wir zum Lobe die Worte eines ruhigen Hor - rS Nach¬
reden : „Die Musik foll das Gernüth anregen , und hier war Alle ? für das

* ( Personal - Nachricht . ) . Als Zeichner für die vom Herrn
Stadtbaum -ist -r Lemcke auszuarbettende Skizze für den Ra hhaus -N - ubau

ist vom G -meinderathe in geheimer Sitzung Herr Archit - ct Adolf Brühl
von hier gewählt worden . . ,

* (Vortrag .) Nächsten Samstag halt Herr Oberlehrer Henrich
für den Local -Gcwerbeverem einen Vortrag über bte Galvanoplastik
und ihre Anwendung in der Praxis , durch Versuch - erläutert , worauf wir
hiermit aufmerksam machen . .* (Schwurgericht .) Zur Verhandlung vor den Geschworenen find
ferner überwiesen di - Anklagesachen « ) gegen den Tüncher Georg Sch ' .....

von Gaualgesheim wegen Brandstiftung , und zwar auf den 8 . Dee
Vormittags 9 Uhr ; b ) gegen den Taglöhner Phil . Künstler von
Seitzenhahn wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit auf den 9 . December
Vormittags 9 Uhr .

* (Besitzwechsel .) Herr yacob Rath jun . bat fein Landhaus
Jppel

' s Privatstraße 4 für 55,000 Mk . au Herrn Robert Dunlop
verkauft .
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Kauft « « d Wissenschaft .

wrquellen der Hochreit
Mtsdadw . — Mr bte i

— > (In der Merkel ' schen Gemälde - AuSstellung ) zeichnet
sich unter den verschiedenen Novitäten diesmal vorzugsweise eine große
„ Winterlandschaft " von Prof . Bücken ( Brüssel ) durch kräftiges , harmonische »
Colorit und schön gezeichnete Figuren auS . Zwei durch Anstrengung gänzlich
erschöpfte Pferde ziehen mit dem letzten Aufgebot ihrer Kräfte einen schwer
beladenen Wagen auf einem durch Schnee und Eis fast unfahrbaren Wege .
Die Scene ist etwas groß , aber wahr und natürlich . — Die wohlauSge »
führte „Wintcrlandschast " von Günther (Berlin ) ist in ihrer freundlichen
Sonnenbeleuchtung von recht wohlthuendem Eindruck ; die Composttion ist
nicht gerade großartig zu nennen , aber dennoch liefert sie den Beweis für
geniales Können des Künstlers . — Die „Parklandschaft " von PH . Roth
( Düsseldorf ) ist nicht minder gelungen ; namentlich schön hierbei ist die
kraftvolle Behandlung der Luft und reizend die Klarheit des Wasser «
wiedergegeben . — Die „ Schwedische Küste " von Hans Hermann
( Düsseldorf ) erscheint in ganz besonderer Farben -Feinheit und Zartheit tt
der Behandlung der ersteren ; trotzdem ist daS Bild weniger ansprechend . -
Ein gleiches Schicksal theilt H . B oubong ' S ( München ) : „ Die kleine Mutter ' ;
der cigenthümlich dunkle Ton in den Schattenpartien des Bildes wirkt nicht
wohlthuend . — „ Die Erwartung " von F . Nebel (Darmstadt ) ist in Er¬
fassung der künstlerischen Idee wie in der Ausführung wohlgelungen .
Die Figur tritt plastisch hervor , daS Ganze ist recht wirkungsvoll . — $ N
drei Platinotypien aus dem Atelier der Hof -Photographen Mondei ä
Jacob find von ganz außerordentlicher Aehnlichkeit und Feinheit , und
was diese Bilder noch besonders empfehlevswerth macht , ist , daß wedel
Licht noch Luft irgend welchen Eindruck aus dieselben auSzuüben vermögen ,
wodurch ihnen der höchste Grad von Dauerhaftigkeit verliehen ist . Di«
Bilder lassen sich in dieser Manier auch auf Holz , Leinwand und Seide
übertragen , was bekanntlich bei gewöhnlichen Photographien nicht möglich ift

* ( Die fünfte öffentliche Vorlesung im Curhause ) ftnbe
nächsten Montag den 4 . December statt . Der berühmte Aegyptologe Hett
Professor Dr . Brugsch - Pascha wird über die „ altägyptische Göttersage
sprechen .

* ( Curhaus . - Künstler - Concert .) Nächsten Dienstag de»
5 . December findet ein weiteres Directions -Concert in dem CycluS der
12 Concerte im Curhause statt . Die Curdirectton mußte diesmal statt
Freitag einen Dienstag wählen , da Herr Professor David off , der für
das erwähnte Conccrt gewonnene Solist , nur noch den 5 . December zur
Disposition hatte . Herr David off , der Director des Kaiserl . Eons « '
vatoriums der Musik in St . Petersburg , geht fast nie auf ConcertteiD
und durfte sich die Curdirectton daher wohl unter keinen Umständen die
sich bietende seltene Gelegenheit , den berühmten Cellovirtuoscn ihren Concert -

hesuchern vorführen zu können , entgehen lassen .* ( HanS Makart ) läßt sich, wie das , D . M . - Bl . " au » Wie «
meldet , von seiner Frau , der ehemaligen Ballerine Linda , scheiden . Bo «

bis zur Scheidung war somit hier nur ein Schritt . i

* ( Freilassung .) Der Taglöhner P . Hof aus Flörsheim , welcher
vor ca . 7 Wochen wegen der bekannten Todtschlagsgeschichte Schellhetmer
in Untersuchungshaft genommen wurde , ist dieser Tage wieder auf freien
Fuß gesetzt worden . Demnach hätte die geführte Untersuchung keine An¬
haltspunkte für die Annahme ergeben , daß Hof in irgend welcher Weise
bet der Sache betheiligt gewesen set und wäre die Aufsehen erregende
Affaire auf ein Unglück zurückzuführen .

4 . (lieber den Wasserstand , sowie die Niederwaldbahn )
entnehmen wir einem Privatbriefe aus Rüdesheim vou Dienstag
Früh Folgendes : „ Seit gestern ( Montag ) hat der Wasserstand in den
Straßen der Stadt die bisherige Gemüthlichkeit verloren ; während am
Samstag und Sonntag Jung und Alt in der Rheinstraße vom Bahnhofe
bezw . der Brömserburg in den Nachen , welche auf polizeiliche Anordnung
und auf Kosten des Stadtsäckels in Betrieb gesetzt sind , sich ä, la Venedig
auf und ab spazieren fahren ließen , bleibt man jetzt gerne zu Hause
und nur wer muß , sucht die Schiffe auf und benutzt dieselben , wie Morgens
in aller Frühe die Weckmädchen , dann die Milchverkäuferinnen , später die
Metzgerburschen rc . ; die Post - und Telegraphenboten benutzen eigene Nachen ,
die Kaufleute und Wirthe der Rheinstraße unterhalten besondere Nachen ,
um ihre Kunden nicht den „ trocken " sitzenden Concurrenten auszuliefern
u . s. w . In viele Häuser ist jetzt nur noch per Leiter in den 2 Stock
( eine Stiege hoch ) zu kommen ; an anderen werden die Lebensmittel mit
Stricken hinaufgezogen . Täglich treffen bei dem hiesigen Landrathsamte
per Telegraph die Nachrichten über den Stand des Wassers bei Mannheim
und bet Frankfurt ein und werden dieselben dahier sofort durch die Schelle
öffentlich bekannt gemacht , während den Ortschaften von Aßmannshausen
abwärts bis einschließlich Niederlahnstein solche per Draht mitgetheilt
werden , was z. B . bet den gestrigen Hiobsposten vom Oberrhein zweimal
geschehen ist . Erregt es auch im höchsten Grade Heiterkeit , falls ein
Junge oder gar ein Mädchen durch einen Fehltritt statt in den Nachen in
das Wasser geräth , oder wenn ein Metzger mit seinen Waarenvorräthen
flüchten muß und die Burschen mit langen Stangen voller Würste in den
Kähnen balanciren , um das Gleichgewicht zu erhalten und dabei Würste
und Würstchen in der Luft herumtänzeln , die eine oder andere auch in ' s
Wasser fällt und nun von den kecken Knaben gefischt werden will , so
ist doch auch wieder Jeder gerne bereit , hülfreiche Hand zu leisten , um
Andere , Bekannte und Nichtbekannte , vor Nachtheil zu bewahren oder
Fremde zurechtzuweisen . Zufolge Anordnung unserer Polizei findet Nachts
eine ganz besondere Bewachung der unter Wasser stehenden Stadttheile statt ,
damit ein allenfallstgeS Feuer , was Gott verhüten möge , sofort entdeckt werden
könnte . Leider ist heute Nacht das Wasser wieder etwas gestiegen und

lassen . Die unteren Stadtthelle find völlig überschwemmt , in der Rhein¬
strabe fahren Nachen . Der Eisenbahnverkehr Worms -Alzey -Bingen -Alzeh ist
in Folge Dammbrüche unterbrochen , die Orte am Rhein sind schr bedroht
In Frankfurt hatte das Hochwasser bereits vorgestern den Stand de»
Jahres 1845 schon um 10 Zentimeter überstiegen . Der Besitzer der Röder -
Höfe telegraphirte an die Polizei , man möge ihm doch zu Hülfe kommen
da 60 Stück Rindvieh in großer Gefahr schwebten . Einem Material - und
Farbwaarenhändler sind für einige Tausend Mark Maaren , welche in seinem
Keller aufgespeichert waren , zu Grunde gegangen . Der Damm der Offen¬
bacher Localbahn hinter den letzten Häusern des Oberroder Fußweges zeigst
Risse , ein Rutsch hat aber bis jetzt nicht stattgefunden ; zahlreiche arbeitet
sind auf der Strecke vertheilt , um etwaige Schäden auszubessern . Auch
Offenbach und dessen Umgebung sind schwer bedrängt . Das benachbarte
Bürgel , etwa 500 Einwohner zahlend , ist bis auf einen kleinen erhöht «
Theil vom Wasser überfluthet . Dorthin haben sich die meisten Einwohner
mit ihrem Vieh und einiger Habe vor dem Wasser geflüchtet , das während
der Nacht in ihre Häuser drang . Gegen 5 Uhr Morgens stürzten drei
Häuser ein . Zwei Kinder im Alter von 4 und 12 Jahren nebst dm
Dienstmädchen wurden unter den Trümmern begraben und ertranken . Ein
drittes Kind wurde wieder herausgearbeitet . Die Lage der Bewohner ist
bedauernswerth . Sie wollen während der Nacht zum großen Theil in der
Kirche und in den wenigen höher gelegenen Gebäuden campiren , weil sie
fürchten , daß ihre Häuser , welche dem Einstürze nahe sind , dem gewaltige »
Wogenanprall nicht Stand halten werden . In Offenbach selbst sind die
Domstraße , Stiftstraße , Herrenstraße , Schloßstraße u . a . völlig überschwemmt .
Das Wasser steht bis zum Marktplatz . So weit das Auge reicht , ist da«
ganze Mainthal ein großer See . Auch die Ueberschwemmung der Fulde
nimmt größere Ausdehnung an . Wie aus Cassel berichtet wird , gleicht
die Gegend vor dem Leipziger Thore von Waldau bis Bettenhäuser
einem wogenden See . — Gestern Früh mußte auch der Betrieb auf da
Strecke Frankfurt - Höchst der Taunusbahn wegen Hochwasser etz-
gestellt werden (wonach die Bekanntmachung des Königlichen Eisenbah »
BetriebsaMts hier im heutigen Blatte zu vervollständigen wäre ) . -
Nachschrift . Gestern Nachmittag betrug der Wasserstand des Rheine »
bei Biebrich 6,10 Meter . Bei Mombach und Nackenheim habe »
Dammbrüche stattgefunden nnd herrscht in diesen Orte »
größte Besorgniß .

hört man , daß die Post auS der exponirten Rheinstraße nach dem höher
gelegenen Bahnhof verlegt werden soll . — Was nun die Drahtseil - und
Zahnradbahn über den Niederwald betrifft , so ist in den letzten Tagen ein
Umschlag in den Ansichten über die Nothwendtgkeit der Errichtung einer
solchen Bahn zu coustatiren oder , deutlicher gesagt , man fängt an , sich zu
sagen , daß eine solche Bahn int Grunde genommen eigentlich gar nicht so
nothwendig sei , wie man Anfangs allgemein geglaubt . Mau hält es jetzt
mehr im Interesse , nicht nur von Rüdesheim , sondern auch vou Aßmanns¬
hausen , wenn es beim Alten belassen werde , und man will durch billigere
Taxen für Wagen , Pferde und Esel den hier und seither laut gewordenen
Klagen Abhülfe verschaffen . Auch will man nicht mehr zugeben , daß das
Enteignungsverfahren zu Gunsten dieser Bahn zugelassen werden würde
und schließlich erklärt man Denjenigen für abergläubisch , welcher des
Glaubens ist , die Bahn würde bis zum Termin der Enthüllung des
National -DenkmalS in Betrieb gesetzt sein . "

* (DaS Hochwasser ) , sowohl das des Rheines wie des Maines ,
hat einen solchen Stand erreicht , wie er in diesem Iah ' hundert bis jetzt
nicht vorgekommen war . Die Pegelhöhen aus dem Jahre 1845 sind bereits
bedeutend überschritten und noch ist nicht abzusehen , wann die Witterung
zu einem Besseren sich wenden wird . Die Nachrichten aus den von den
reißenden Fluihen heimgesuchten Städten und Ortschaften lauten denn
auch recht besorgnißerregend , und tritt hier nicht bald eine Wandlung ein ,
so wird es nicht ansbleiben , daß durch die Bedrängniß wieder an die
Privatwohlthätigkeit wird appellirt werden müssen . In Biebrich waren
am Montag die ganze untere Rheinstraße bis zur Schiersteiner Chaussee ,
sowie der Casteier Weg von der Gasfabrik bis zum Albert ' schen Etablffse -
ment und die Salz überfluthet , der Zollhof , sowie die Schloßcapelle füllten
sich mit Grundwasser und in mehreren Häuiern der Rheinstraße stand das
Wasser in den Parterrewohnungen . Mehrere Fabriken mußten ihren
Betrieb gänzlich einfteUen , beispielsweise sind in der Fabrik der Herren
Kalle & Co . fast alle Arbeitsräume unter Wasser gesetzt und sämmtliche
Maschinen still gestellt worden . Der Schaden , welcher den Fabrikbesitzern ,
sowie den Bewohnern der Rheinstraße an ihren Gebäuden und durch die
Störung chres Geschäftsbetriebes erwächst , ist beträchtlich. Die Bahn¬
verbindung nach Frankfurt ist in Folge der Ueberschwemmungen
gestört und der Betrieb auf der Strecke Castel - Hochheim seit vor¬
gestern ststirt . Die Lokalboote flüchteten sich im Laufe des Nachmittags in den
Schiersteiner Hafen . Die Rheinau , Rettbergs -, Peters - Und Ingelheimer Aue
find total Werschwemmt und bringt das Wasser bereits in die Stallungen
ein . In Mainz droht die Waffersnoth mit Catastrophen (s. u .) .
Seit Sonntag Abend mit einbrechender Dunkelheit hat sich die Fluth über
die niedrigeren Theile der Anschüttungen am unteren Ende der Stadt
Bahn gebrochen und ergießt sich in breitem Strom mit Cascaden in die
Straßen , wahrend die Canaldeckel dem Andrang nicht mehr zu widerstehen
vermögen und auS allen Fugen und Löchern die Fluth hervorguellen'

ĵ rnck und Verlag der L . Schellenderglch ^ hss -BuchSruckern m r
'
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zum Preise von

70 Pf . für den Monat Decemver

in ' s Haus gebracht .

Die Redaetio « des „ Wiesbadener Tagblatt "

♦ zum Ausverkauf zurückgesetzt ♦
♦ mit 20 % Rabatt . ♦

i Franz Altstaetter Sohn , 4
14 Webergasse 14 .

Wollene
Kaputzeu ,

Westen ,

Tücher ,

Müsse ,

Kappe « ,

werden hier von unserer Expedition — Langgasse 27 — , auswärts von den zunächstgelegenen

Postämtern entgegengenommen .

Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitere 15 Pfennig

Abonnements auf das
„

Wiesbadener Tagblatt
"

Waaren :

Flanell - Hosen ,

, . Röcke ,

Handschuhe ,

Stauche « ,
12825

Strümpfe re .

Haar - Uhrkette « ,

Ringe und Bouquets werden billigst geflochten . Damen
werden zu Bällen rc . sowohl in wie außer dem Hause auf ' s

Modernste und Billigste fristrt von
12800 B . Spiesberger , Ecke der Gold - und Mühlgasse .

Frau E . Müller
, TÄ * '

empfiehlt sich im Anfertigen sämmtlicher Kleider , sowie auch
im Weißzeug - Nähe « und Ansbefseru in und außer
dem Hause . 11228

gelegentlich der am 30 . d . Mts . stattfindenden Sulz -

V ) bach ' schen Immobilien - Versteigerung will Herr Chr .

Wundt von Darmstadt einen links von der Adolphsallee
belegenen Ackcr von 88 Ruthen 92 Schuh und einen un

Distrikt . Hainer " belegenen Acker von 2 Morgen 25 Ruthen
mit ausbieten lassen .

__ _ ________
13 *85

Für die hiesige evangelische Kirchengemeinde sind 8000 Mk .

Segen Hypotheke auszuleihen . Reflectanten wollen sich an den

Kirchenvorstand wenden .
Wiesbaden , den 27 . November 1882 ._______

Ohly . 219

Antiken in Porzellan , Schmuck und sonstige Gegen¬
stände in Gold und Silber , welche sich zu Weihnachtsgeschenken
kignen , find preiswürdig zu verkaufen . Räh . Sxped . 13194

Bekauutmachuug .

Wegen des Hochwassers im Main und Rhein ist der Betrieb

aus der Strecke Castel - Hochheim eingestellt und können Brllets

über diese Strecke nicht mehr ausgegeben werden . Die Per¬

sonenzüge der TaunuSdahn verkehren nur auf der Strecke von

Frankfurt bis Hochheim und von Castel bis Wiesbaden mcl .

Zweigbahnen . Das Personen - Traject Castel - Maiuz rst emge -

stellt .
'

Die Fahrten des Personen - Trajecis zimschenRudesherm
und Bingerbrück vor 8 Uhr Morgens und nach 5 Uhr Abends

sind bis auf Weiteres eingestellt . Für die Erreichung von

Anschlüssen kann keine Gewähr geleistet werden .

Wiesbaden , den 28 . November 1882 .
14096

_______
Königliches Eiseubahu -Betriebsamt .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 30 . d . Mts . Nachmittags 4 Uhr
wollen die Erben der Jacob Sulzbach Eheleute von

hier die nachbeschriebenen Immobilien , als :
1 ) No . 146 des Lagerbuchs , ein zweistöckiges Wohnhaus

mit 1 Rth 43 Sch . oder 35,75 Qu .- Mtr . Hofraum und

Gebäudefläche , belegen auf der Hochstätte zwischen Friedrich
Carl Hahn und Ferdinand Bernhardt Wwe . ;

2 ) No . 128 des Lagerbuchs , eine zweistöckige Scheune mit

Stall und 2 Rth . 83 Sch . oder 70,75 Qu .- Mtr . Hofraum
und Gebäudefläche , belegen auf der Hochstätte zwischen
Jacob Haberstock und Johann Markloff jun . , und

3 ) No . 1652 des Lagerbuchs , 50 Rth . 94 Sch . oder 12 Ar

73,60 Qu .- Mtr . Acker „ Heberboden " 6r Gew . zwischen
Philipp Müller und Heinrich Thon ,

in dem Raihhaussaale Marktstraße 16 dahier abtheilung « .

halber z « m zweiten « nd letzte « Male versteigern lassen .

Bemerkt wird , daß das Grundstück im Distrikt
„ Ueberhoben " fich als Bauplatz eignet

Wiesbaden , den 22 . November >882 .
13784 Die Bürgermeisterei .

empfiehlt in reicher Auswahl und billigsten Preisen

Sachs . Bazar
, Ellciibogengaffc 11

Die Vergolderei
von

H einr . Reichard , Emserstraße 67 ,

empfiehlt sich im Anfertigen von Spiegeln jeder Art , Gale -

rieu , Bilderrahmev , sowohl für Oelgemälde , Kupferstiche ,

Photographien u . f . sowie im Neuvergoldet » und Reno -

viren genannter Artikel , Aufziehe « und Eiurahme « der

Bilder . Lager in Spiegel « und Bilderrahmen . 10193

♦ Damen - Minder - Wäsche : ♦
♦ Taghemden , Hosen , Jacken , Nachthemden ,
♦ Kleidchen re . ♦
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eingetroffen bei

14099
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Georg Zollinger , Dreher , Neugasse 10 .
H . Hirsch , Bleichstraße 13

Täglich auf dem Markt :

Aechten Rheinsalm , Turbot , Soles , lebende Rhein¬
hechte , Karpfen , Aale , Bresem , Forellen aus
)em Bodensee , sowie lebendfrische Egmonder Schell¬

fische per Pfd . 30 und 35 Pfg . empfiehlt 14024

€ * . IhUreitlÄlittt Königl . Hoflieferant .

tdlitlittrtflt alle Stoffe zu Stickereien undHllllgVU Litzenbesatz werden billig angefertiat
Taunusstraße 5 , 2 Stteqen hoch . iMyz

Rohes et Confection .

GlescMrister Herborn
,

Rheiustrafie 28 , Hinterhaus ,
empfehlen sich den geehrten Damen zur Anfertigung
der einfachste « wie elegantesten Damen - und
Kinder - Garderoden bet reeller und prompter

Bedienung . 13618

Laubsäge - Holz .

Laubsäge - Holz in Ahorn und Nußbaum , beste Qualität
angekommen und empfehlen zu billigsten Preisen

Dmirn - Md Killdkr - Kaputzm ,

Damen - Md Herren - Westen ,

Mohair - Md wollene Tücher
in schwarz , weiß und farbig ,

Mdcrkleidchen und - Röckchen ,

Herren - nnd Damcn - llnterhosen und - Jacken ,

Handschuhe , Stallchen und Strümpfe ,

weiß nnd conlcnrt seidene Tücher
für Herren und Damen ,

empfiehlt in reicher Auswahl und billigsten Preisen

Für Wagner !
Wir bringen hiermit unser großes Lager in Eichen - , Eschen -

und Akazien - Speichen , Felgen , Pflugsgrindeln , Eichen -,
Buken - und Akazien - Stangen und Stämme rc . in empfehlenLe
Erinnerung . (DF . 12588 .) 7

Nauheim bei Großgerau . Gehr . Vogel .

Gute Kohlen XÄßÄ
7972 Fr . Kappesser , AdolphSallee 3 .

Wichtig für Damen !
Von meinen rühmlichst bekannten Wollschweißblättern

ohne Unterlage , die nicht kühlen und nie Flecken in den
Taillen der Kleider entstehen lassen , halten für Wiesbaden
und Umgegend in bester Güte allein Lager :

Fräulein Geschwister Sahn », Kirchgasse 45 ,
Herr W . Ballmann , Langgasse 13 , und
Herr Franz Schade , kleine Burgstraße 12 .

Preis per Paar 50 Pf . , 3 Paar 1 Mk . 40 Pf .

Wiederverkänfern Rabatt .
Frankfurt a . d . O ., im November 1882 .

13791 Robert v . Stephani .

R Ä t t z e n .
Heute Mittwoch bett 29 . November , Vormittags 91/ » Uhr :

Versteigerung von Zimmerteppichen , Sopha - und Bettvorlagen , in dem
AuctionSsaale Friedrichstraße 6 . (S . beut . Bl .)

Nachmittags 1 Uhr :
Versteigerung eines gutgenährtm , drei Jahre alten Bullen , bei der Bürgrr -

meisterei zu Ehlhalten . (S . Tabl . 276 )

in verschiedenen Holzarten bei 13606
K . Blnmer , Friedrichstraße 31 .

f
Ttatfelei für Mappen , Kupferstiche u . dgl . ( sehr

6,018 verkaufen . Näheres in der
Expedition d . Bl . 13927 *

Prima Kernseife
( Deutsche Kaltwasserseifel

von van Baerle & Cie . in Worms
per Pfund « O Pf . ( df . 12019 .)

Verkaufsstellen bei den Hoflieferanten

Für ein Zimmer , 41/ * Mir . hoch , 5 Mir . breit , 6 Mtr . lang ,
wirb ein geeigneter , permanent brennender Ofen gesucht .
Offerten unter R . F . 20 an die Exped . d Bl . erbeten . 13743

Sin gutes Billard mit amerikantscyen Banden , 3 neue
elfenb . Ballen ( Kaufpreis 75 Mk ) , Billarduhr , 12 Bil¬
lardstöcke und sonstiges Zubehör zum festen Preis von
250 Mk . abzuaeben Näheres Exvedition .

_______
9143

Um zu raumen , verkaufe sämmtüche vorräthlge Polster «
möbel zu Selbstkostenpreisen .

 A . Leicher , Adelhaidstraße 42 . 3942
Mne neue Pompadour - Garnitur , bestehend aus eine »

Sopha und sechs Sesseln , gut gearbeitet , sehr preiswürdig zu
verkamen M ' chelSbera 8 . 7563

Seifet
la weiße Seife 34 Pf . per Pfund ,
la gelbe Seife 33 „ „
la grane Seife 28 „ „

. bei 5 Pfund billiger ,
« " da per Kilo 15 „

. A . Micolay ,lö/iö Ecke der Schwalbacher - nnd Friedrichstraße 39 .

BZasche kann gerrocknet werden Tauuusttraße 21 . luv02
Dre » Auslagelaterueu m »r Metallrefleetor für

Petroleum , complet mit Stange für Erkerbeleuchtung (fast
nach neu ) , a 25 Mark zu verkaufen Langgasse 48 , 3 . St . 12864

Weiffdorupflauzen für lebende Hecken sind billig zü
haben bei Gärtner ClantH , Wellritztbal .

_______________
12721

Aepfel , verschledene Sorten , ferne und Kochäpsel , Etz » und
Kochbirnen zu haben Mauergasse 8 im Hofe rechts . 10393

Ein getemter Blutfinke zu verkaufen . Näh . Exped . 14107
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Bureau in Wiesbaden : Kirchhofsgasse 5 . 18

■

Leyons de franyais par une institutrice fran ? aise . I
S ’adresser chez Feller & Geeks . 707g |

-■

Johanna Wald .
Sophie Höfer .
Adolf Wald .
Hermann Höfer .

11

-von (fltV &eigen
zlendez <♦. s . w .

Ein Primaner des Gymnasium « wünscht noch einige
Stunden zu geben . Näh . Sxped 13273

Eine gründliche Klavier - Lehrerin sucht Elevinnen zu
unterrichten . Mh . Nerostraße 11 , eine Stiege . 14002

Eine junge Dame wünscht Unterricht zu ertheilen in
Malerei auf Gla « , Seide , Porzellan und Holz . N . Exp . 9164

Eine hochträchtige Kuh steht in Bierstadt No . J62 zu
verlaufen . 14091

Flügel und Pianino ' s
von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr »

jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .
Reparaturen werden bestens ausgeführt . 101

Todes - Anzeige
Am Sonntag Abend um 11 Uhr verschied noch langem ,

schmerzlichem Leiden unser lieber , treuer Vater und
Schwiegervater , der Bürgermeister a . D .

Heinrich Stauch ,

zu Bad Ems . Mit der Bitte um stille Theilnahme
zeigen dies tiefbetrübt an

Wiesbaden , den 27 . November 1882 .

Danksagung .

Allen Denen , welch ? an dem schweren Verluste meiner
nun in Gott ruhenden lieben Frau , Elise Lauer ,
geb . Zerbe , Art heil nahmen . sowie Denen , welche sie
zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten und für die reiche
Blumenspende meinen tiefgefühltesten Dank .

13841 Der Hinterbliebene Gatte nebst Kind .

iöt es , dass schon seht . Qdiele duzch zichtige €lusnut &ung dez

einem eJeden » uz Verfügung stehenden SUblicität bedeuten -
'
ezmogen ezwozben haben , daher ist cs unbedingt wichtig

fiiz jeden oJnsezenten » u wissen — wenn ez unnütze <3Costen

Mäzen willv -— welche cRlätter füz seinen £ >wech am (geeig¬
netsten sind , wie ez seine dUn&eige am besten abjasst , da¬

mit sie ihm Erfolg bringt , wie ez das typographische fitzzan -

gement de-zoetben einzichtet , damit sie auffallend und nicht

übersehen wizd .
tyfdvz in diesez ajbe&iehung ^hathschläge bedarf , wende sich

vertrauensvoll an die

© e-nteat - Slnnonce -n - Expedition
dez deutschen u . ausländ . Leitungen von

Verloren am Sonntag Nachmittag in der Wilhelm - oder

Rheinstraße eine filberne Halskette . Abzugeben gegen
gute Belohnung Sonnenbergerstraße 2 . 14005

® ine Herren - Bibermütze verloren . Abzugeben gegen

Belohnung Rheinstraße 70 , Parterre . 14121

In der Vorstellung „ Onkel Bräsia " wurde im Garderobe -

raum der 2 . Rcwgaallerie links ein schwarzes Opernglas
von Gebr . Röttig gewiß aus Versehen irrthümlich mit¬

genommen . Man bittet um Rückgabe in der Exved . d . Bl . 13998

JEntlaufen
UN kleiner , gelber Hnnd mit braunen Ohren ,
M den Namen „ Flock - httrend . Abzugeben gegen Belohnung
Rheinstraße 68 , I . 14023

Entlaufen
k A großer , schwarzer Neufundländer Hnnd . Dem

Wuderbringer eine Belohnung . Vor Ankauf wird gewarnt
.
"

ahereS Franklurte ' straße 28 . 14125

Bretterhänschen ,

4,50 Meter lar . g , 3 Meter tief , billigst zu verkaufen bei
C . A . Keppel , Holzhandlung ,

14087
___________ Güterbabnlmf der Hessischen LudwigSbahn .

Packktsten sins brllrg zu verkaufen Mtchelsberg 4 . 14103

welche sich ausschliesslich mit dez sRefbzdczui
an sammtliche Leitungen , <Hach ^ eitSchriften, ____
befasst und gern jedem oJnsezenten ihren auf zeiche ßzfah -

zungen basizten &tath eztheilt . efta battbewillig tmg in coulantez
%& eise . aibei grosseren (Slufttägen wezden vortheilhafte £tus -

nahmspzeise bewilligt . <Slnfeztigung billigst gestellte » aJCooten -

anschlage gratis und fcanco .

Mein Comptoir und Lager
befinden sich Rheinstratze 66 a .
7283

_________
Siegmund Banm , Tiaarren . Fabrikant

Reichaffortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianosorte - Lager
zum Verkaufen und Bermiethen .
106 E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Danksagung .
Allen Denen , welche au dem uns betroffenen schweren

Verluste unserer lieben , unvergeßlichen Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter rc .,

Fran Buchhalter

Philipp Schalles Wittwe ,

so innigen Antheil nahmen und dieselbe zu ihrer letzten
Ruhestätte geleiteten , für die überreiche Blumenspende ,
dem Herrn Consistoriairath Ohly für ferne trostreiche
Grabrede , insbesondere aber den Herren Sängern des
Männer - G sangvereins „ Concordia " für den er¬
greifenden Grabgesang unseren aufrichtigsten Dank .
13924 Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
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Druckarbeiten für die Weihnachtszeit
fertigt in eleganter Ausstattung die

L . Schellenberg Hof - Duchbruckerei ,
Wiesbaden

,

Langgasse 27 .

bestehend in

Kleider - und Besatzstoffen
,

”

Der blinde Prediger A . Haag
aus Freiburg 14034

wird heute Mittwoch Abends 81/ » Uhr im Lokale der Baptisten «

Gemeinde , Emserstraße 18 , Vorträge halten , wozu Jedermann
freien Zutritt hat .

Tbema am Mittwoch Abend : „ Die drei Söhne Noah ' S "
.

M . Wolf
, „

Zur Krone “

wegen Bauveränderung und Vergrösserung meiner Geschäfts - Localitäten .

2 Webergasse ,
J . Bacharach

, „ Hötei zais
“

,
Hof - Lieferant .

Bringe mein photographisches Atelier in empfehlende
Erinnerung . Mache besonders aus größere Bilder zu Weib ^

nachtS - Geschenken mit feinster Ausführung zu billigt
Preisen aufmerksam . Aufnahmen finden den ganzen Tag bk»

jeder Witterung statt . Hochachtungsvoll

Georg Schipper , im Garten vom „ Römerbad
13941 am Kochbrunnen ( Eingang Saalgasse 36 ) .

Harz . Kanarienvögel zu verk . Dotzh - tmerstr . 12,11 - 13946

_________________________________
169

St > ielwaaren
für Küchen - Einrichtungen empfiehlt billigst
13659 ____

Ph . Stemmler , 6 Michelsberg 6 .

Ein hocheleganter Herrn - Schlafrock ( fast neu ) und ein

schwarzseidener Herru - Hansrock zu verkaufen . Näheres in

her Expedition d . Bl . 13926

Im Laden des Fraueu - BereinS , Marktstraße 18 , sin
noch Loose ä 50 Pfg . von der Ausstellungs - Lotterie bis zui
1 . December zu haben ; auch sind daselbst die Gewinne za
Ansicht ausgestellt . 241

Buchbinderei & Schrcibnintermlienhaudliini
von

Karl Hackt
Ecke der Lonisenftrahe « ud Kirchgasse ,

empfiehlt sein Lager in Tchulutenfilien , Postpapier ur .>

Couverts , Coucept - und Schreibpapier für BureaÄ
und Schulen .

Lager von Geschäftsbücher « , © xaw «*

Stratzen , Cassen - und Hauptbücher « jeder Stärke .
sondere Schema

' S werden zu Fabrikpreisen angefertigt . 1116 °
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inj Friedr . Hexamer Wwe . ,

Gravrr - Anstalt « « d Xylographie ,

6 Svieaelgasie 6 , Eingang kleine Webergasse 18 .

Gckilder in Messing und Zink , Dienst » und Pfarr¬

siegel , Selbstfärber , Datum - Firmen , Girostempel aller Art ,

Numeroteure und Paginire , ^ ° ppen , Pe ^ chasten , TrockeN '

hr,K,n Talcken ' . Kapsel - und Berloquestempel tn Kautschuk ,

( passende Mihnachts - Geschenke ) . St - mp - lfar ^ mit und ohne

Oel , Schablonen in Kupfer und Zink , Gravüren ln Stein und

Elfenbein , DamaScirungen auf Gold - und Süberwaaren , Holz -

schnitte aller Art und sonstige in ' S Fach schlagende Arbeiten

bei billiger und eleganter Ausführung .

Achtungsvoll
___

Friedr . Hexamer Wwe . ,
6 Spiegelgasse 6 .

Eingang : Kleine Webergaffe 18 .

Ellendogengafie 6 werden Nohr » und Strohstühle billig
gestochten , volirt und reparirt . 63

Alle Arten Stühle werden geflochten , reparirt und polirt

zu b . Preisen bei Ph . Korb , Stuhlmacher , Saalg . 30 . 13049

Wollene und Mohair - Tücher ,

weiße und fertigt seidene Tücher ,

Damen - Kaputze « ,

wollene Rücke sür Damen und Mädchen ,

Herren - und Damen - Westen ,

llnterjaikkn nnd - Hosen — Strümpfe ,

Handschuhe und Stauchen
empfiehlt zu billigsten Preise «

8702 W . Ballmann , Langgasse 16 .

Baar ketten »

für Weihnachts -Geschenke passend , werden angeferstgt von

1 Mk . 50 Pf . an , Zöpfe von 70 Pf . an bei Emil Knoll ,

Friseur , Metzgergasse 12 , nahe der Marktstrafie .__
irfewö

Ein neues Billard mit sämmtlichem Zubehör billig »u

verkaufen . Näh . in der Exped . d . Bl . 137v4

der schönsten und elegantesten Neuheiten
- in unübertroffen grossartiger Auswahl .

Die Ausstellung der Holzschnitzereien befindet sich in den Entresols unseres Ladens .

Das Geschäft ist von jetzt bis Weihnachten auch Sonntags offen .

E . L . Specht & € " • ’

Koni gl . Hof - Lieferanten ,

Monogramm - Sti ckerei en

in bekannter vorzüglicher und billiger Ausführung , sowie

Hemden nach Maass oder Muster
,

welche für das Weihnachtefest bestimmt sind , bitte ich möglichst im Laufe dieses Monats bestellen zu wollen .

Friedrich Bickel
,

Z | PT Grosse
" WW *

*

Weihnachts - Ausstellung i
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14117

Persoue » , die gefucht werde » :

Eine Nähert « gesucht Emserstraße 49 , Parterre .
Ä « m sofortigen Eintritt ein tü «

möblirte

i(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich aubieteu : Gesuche :

anständigen Familie wird zum 1 . Januar eine
« eine Wohnung gesucht . Näheres bei H . Morich , Wellritz ,
straße 46 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 14027

Sum 1 . April wird eine Wohnung , Parterre oder Bel .
5 3?aume ” n ^ st Küche und Zubehör , möglichst

nahe den Curanlagen , zu miethen gesucht . Offerten mit Preis ,
angabe unter v . 8 12 an die Eyped d . Bl . erbeten . 14088

Ern kinderloses Ehepaar sucht zum 1 . März 1882 bei netten
Leuten zwei schöne , möbl . Zimmer und Keller . Offerten nebst
Preisangabe miter H M . so postlagernd Wiesbaden erb . 14124

Eme Werkstätte auf gleich gesucht . Näh . Schachtstr . I . 14089
« » geböte :

« tne Staverm gesucht Emserstraße 49 , Parterre . 14C82

3 « « sofortige « Eintritt ei « tüchtiges
Dienstmädchen für allein gesucht . Vor¬
stellung nur Vormittags von 9 bis
* / » 12 Uhr . Näh . Exped . 14014

« in braves Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , gesucht
Webergasse 34 . Näh . im Laden . 13963

Ein Mädchen gesucht Langgasse 5 in der Conditorei . 14090
« in einfaches , solides und starkes Mädchen wird für Küchen -

und Hausarbeit gesucht Rheinstraße 33 . 1408b
Gefacht von einer kleinen Familie in ein Landhaus ein

ges . tztes , anständiges Mädchen , selbstständig für die gutbürger -
" che Küche , gegen guten Lohn auf gleich oder einige Tage
später . Ausweis über Moral und Dienstzeit . Näh . Exp . 14105
. . braves Ladenmädchen , welches schon in einer Con -
dltoreithatig war , wird zum 1 . December gesucht bei Gottlieb ,
Condrtor , Schillerplatz . 14114

ei « tüchtiges Hausmädchen dvrch Mra «
Stern ’* Bureau , Krauzplatz ^ I . 14120

« in Junge kanndieSchlofferei erlernen bei F . Elseld ,
Stemgaffe 25 . Auch sind daselbst selbst verfertigte ® dmeU «
Waagen , bis zu 350 Pfd . auswiegend , vorräthig . 14100

Wegen Aufgabe meiner Maschinenwerkftätte verkaufe ich
die noch vorhandenen Drehbänke , Loeomobile ,- und Tafelwaagen , Schraubstöcke und Werkzeuge zuden billigsten Preisen . Carl Schmidt , Emserstraße 69 /

Sessel , Chaisees - longues , sowie
geittae GarurMre « sind sehr preiswürdig zu verkaufen beiFh . Laiith , Tapezirer , Hekenenstraße 24 13373

Geisderaüraüe R söb !.
trte ■8tmmer mit oder ohne

/ / .
$

- 1 .. . / Pension zu vermiethen . 10806
? 4,1 . « t . , 2 sei « möbl . Zimmer z . verw .

Karl st raße 18 ein gut möbl . Parterre - Zimmer z . vm . 10981
® aJ ' e 2

<
3 ® t -< ein möblirtes Zimmer per

Mark an einen Herrn zu vermiethen . 12710

Wnrihfi ? « 6 .
e & H/l - Et ., Möbl . Z . mit g . Pension . 13817

Moritzstra ße 28
^

, st ein großes , möblirtes Parterre - Zimmer ,

g » ühi « St ? 7nfirh°
smn 8immer ru verm . 11171

ä " Äys ® .
1* * ot,er >* ,r - »uR

Ncrothal 39 ( Villa
„ Marien - Ouellc "

)
fSne von 6 Zimmern , 3 Man -

Aubehör , auf Wunsch auch Stallung , Remise

fi
” eine Äub,0e Fauiilie zu verm . 14102

® JeÄraße 30 ist eine Wohnung von 2 — 3 ober .4 Zimmern , Küche , Mansarde , ev . sofort zu verm . 13984 ^
Tamrusftratze 26 Ä ‘

; ‘ e

Wilhelmstratze 40 , Bel - Etaae , 1
möHirte Wohnung mit Küche für die Wintermonat ? sofort

zu vermiethen . 12616
Möblirtes Zimmer zu verm . Rheinstraße 43 , Part . 11589
« m gut möburtes Zimmer zu vermiethen Ecke der Schwalbachei »

und Faulbrunnenstraße 12 , 2 . Etage rechts . iW
möblirtes Zimmer , nach der Straße gelegen , sofort zu 6er *

miethen Wellritzstraße 14 , 1 . Stock 1M019
® Ä,Wi *

bl
«

C dimmet z « vermiethen Oranien -
strafte 18 , Parterre . irwna

« in Zimmer mit Küche und Keller ist per 1 . Januar an eün
ruhige Familie zu vermiethen . Näh . kl . Webergasse 7 . 13994

S 99bheinammÖbIirte # immer i « vermiethen Franken -
jnayc zz vet 10991

^ ön möblirte Zimmer in Mitte der
werden anch an Herre « abgegeben . Näh .

11t der GLpedition d . Bl . 11907
« in geräumiger Laden nebst Logis ist auf 1 . Januar k. ZS .

_ /u vermlethen . Näheres Taunusstraße 26 im Laden . 13781
Ein ^ ter erhält Kost und Logis Michelberg 20 . Vorderhaus ,3 Treppen hoch , bei I . Jung . 13840
2 Arbeiter erh . Kost u . Logis Faulbrunnenstr . 8,1 . St . r . 14 ( 98

« in tüchtiges Mädchen vom Lande sucht Stelle für Küchen -

MS1 Oberes Neugasse 16 , Eingang kleine Kirch -
gaffe 1 , 2 Stiegen hoch links . 13985

Eine gesunde Amme sucht sofort eine Schenkstelle . Näh .
vteingasse 29 , 2 Stiegen hoch . 13977

Ein junges , gebildetes Mädchen ( 18 Jahre ) ,
30c6 .

tet « nes höheren Beamten , sucht Stelle zur
Gesellschaft bet einer einzelnen Dame oder als Stütze der
Hausfrau . Franco - Offerten unter 0 . P . No . 23 Oberhausen
on der Ruhr erbeten . 14082

anst - Mädchen , das bürgerlich kochen kann , sowie
das Ra ^ n und Bügeln versteht , sucht in einem nicht zu große «
HEbalw Stelle für allein . Näheres Rheinstraße 33 . 14084

auswärts , mit guten Zeugnissen , in der
bürgerlichen Küche und allen Hausarbeiten erfahren , sucht auf
Wort ^ ie ? e . Näh . Moritzstraße 28 , Bel - Etage . 14083

« in Mädchen , das alle häuslichen Arbeiten versteht , sucht
auf gleich Stelle . Näh . Steingasse 10 , Vdh . , 2 St . h . 14093

» » k ^ ew Hotelzimmermädchen und tücht . Hausmädchen suchen
auf gleich Stellen . Näh . Hochstätte 4 , Parterre rechts . 14122

« in verheiratbkter Kaufmann , cautionSfähig , sucht auf einem

. ÄTnal2 Correspondent , oder auf irgend einem Bureau
efte Stelle . Offerten unter J . K . bef . die Exped . 14106

dec mit jungen Pferden umgehen kann

_
” (dessen letzter Dienst an der Pferde¬

bahn ) , sucht Stelle . Nah . Rheinstraße 38 , Mansarde . 14092
Herrschaftsdien er sucht Stellung , auch

Aushilfstelle . Nähere - im „ Schwarzen « ock "
beim Portier . 14123

« in Schneider sucht Beschäftigung im Ausbessern , sowie Neu -
Anfertigen . Näheres Steingasse 30 , Dachlogis .

All ? Weistzeugnähereien werden schnell und billig besam
Steingasse 29 : Herrn Hemd 1 Mk . , Damenhemd 60 Pfg . , S ,
alle anderen Nähereien billigst .

_________________ 8089
I ^äherin , dieAlleL nagen kann , empfiehlt sich ™

billigem Preise . Näh Nerostraße 9 .
_________ _ _ _ ui04

drelfach donnerndes Hoch soll fahren in die Oraniem
der Frau Lina Granbner zu ihrem heutigen

Geburtstage . Dies wünscht
"

k , 140 ,̂7
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(3m meßt Cum,Capilaftcn elc

Villa Blumenstrasse 3 längere Zeit zu vermiethen .

Näheres im „ Berliner Hof “
, 3 . Etage rechts . 13735

Tin dreistöckiges Wohnhaus mit H -maurn und Garten , in

guter Lage , ist zu verkaufen . Preis 36 — 40,090 Mark .

Näheres in der Exped . d . Bl . 13526

Land - und Ttadthäuser in verschiedenen Lagen mit kleinen

und großen Gärten zu verkaufen . Näh . Exped . 5225

MVh Das reizend gelegene Landhaus Tounen -

bergerstraße No . 183 , enthaltend 8 Zimmer ,

Küche und Zubehör , nebst schönem Garten ist wegen Verzug

billig zu verkaufen . Näheres daselbst . 14086

Billa , Frankfurterstrahe , 48,000 Mk . , 1 . Avril 18r3

beziehbar . C . H . Schmittns , Rheinstraße 50 , II . 14115

Vis - ä - vis dem Staat sbahnbof in Mosbach ist ein massiv ge¬

bautes , zweistöckiges Wohnhaus mit Scheune und Hof -

raum rc , gut rentirend , billig und unter günstigen Bedin¬

gungen zu verkaufen Näh . bei Herrn Bahnhof - Assistent
Lubowski daselbst . 12338

ITSllck r « verkaufen Biebrich a . Ek ,
llllW Echiersteiuer Chaussee 11 . 12

Bauplatz an der Kapellenstraße (schön gelegen ) zu verkaufen

Näheres Expedition .
_______________ ___ _______

5224

II Bauplätze ,
Pr “ Lage ,

Situations - Zeichnung und Näheres bei 14110

C . H . Schmittns , Rheinstraße 50 , II .

Ein strebsamer , verheiratheter Gärtner kann sich an einer

gangbaren Gärtnerei mit wenigem Kapital als Einlage
vorrheilhaft betheiligen . Näh . Exped . 14095

35,000 Mark 1 . Hypothek « auszuleihen .

________
C . H . Schmittns , Rvernstraße 50 , II . 14113 |

50,000 Mark ans sehr gute 1 . Hypotheke ansz « - •

leihen . Näheres in der Expedition d . Bl . 14025 ;
13 — 13,000 Mk . Vormundfchastsgelder auszuleihen . Gefl .

Offerten unter B . 42 in der Exped d . Bl . erbeten . 13420

AuSzng aus de « CivilstandS -Registern der Stadt

Wiesbaden vom 37 . November .
Geboren : Am 21 . Nov ., dem Taglöhner Johann Keßler e. S .,

N . August Wilhelm . — Am 26 . Nov ., dem Kaufmann Ferdinand Kobbe
r . S . — Am 26 . Nov ., dem Steinhauergehilfen Karl Becker e. S ., N . Karl
Wilhelm . — Am 25 . Nov ., dem Steinhauergehilfen Wilhelm Weber e. t . S .

Aufgeboten : Der Bückergehilse Philipp David Friedrich Schupp
»°n Bornich , A . St . Goarshausen , wohnh . dahier , und Anna Katharine
vrurlein von Hettingen , Bezirksamts Markiheidenfeld im Königreich Bay -rn ,
Muh . dahier . - Der Kaufmann Johann Christian Julius Ludwig Jäger
von hier , wohnh . dahier , und Katharine Mathilde Sophie Schcurer von
hin , wohnh . dahier . — Der Steinhauergehilfe Philipp Heinrich Christian
« arl Wilhelm Ludwig Seid von hier , wohnh . dahier , und Elisabeth
Johanneite Wilhelmine Henriette Friederike Maus von Miehlen , A . Na¬
mmen , wohnh . dahier . — Der Spengler Friedrich Wilhelm Helsberg von
« chwelm , Kreises Hagen , Reg .-Bez . Arnsberg , wohnh . dahier , und Ka -
ihaiine Dorothea Axt von Mörrstadt in Rheinhessen , wohnh . zu Mörrstadt .
m Verehelicht : Am 25 . Nov ., der Fuhrmann Wilhelm Eschbach von
Rauenthal , A Eltville , wohnh . zu Clarenthal , und Helene Müller von

Lsmaes , A . Idstein , bisher dahier wohnh . — Am 25 . Nov ., der verw ." ^ ohuer Johann Friedrich August Deitz von Beilstein , A . Herborn ,
dahier , und Anna Dorothea Messinger von Hasselbach , A . Ufingen ,°» yer dahier wohnh .

Gestorben : Am 25 . Nov ., der unverehel . Kaufmann Wilhelm
Mchmann , alt 32 I . 9 M . 8 T . — Am 25 . Nov ., der verw . Glaser
q 1® Kopp , alt 37 I . 26 T . - Am 26 . Nov ., der König ! . Hauptmann

» « ouis Cramer von Baumgarten , genannt von Knobelsdorff , alt
10 M . 23 T . — Am 26 . Nov ., Christian Karl Friedrich , S . des

^ ,7^ ' ncrgkbilfen Christian Rutz , alt 4 M . 23 T . — Am 26 . Nov , Lina ,
alt 2 M . 29 T . — Am 26 . Nov ., der unverehel . aewerblose
Hirsch Levi von Breckenheim , A . Hochheim , alt 61 I . 10 M .

»X ~ Am 26 . Nov ., die unverehel . Rentnerin Emma Adeline Bogel , i
7

58 3 . 5 X . « SnigUche »

Für die arme Familie in Dotzheim sind bei der Expedition d . Bl .
ferner eingegangeu : von A . A .. 5 M ., welches dankend bescheinigt wird .

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 28 . November 1882 .)
Adler i

v . Rüssdorf , m . Fr . ,St .Goarshausen .
Brennecke , Dr . med „ Magdeburg ,
v Kupfer , Tonkünstl . , Petersburg .
Binz , Kfm ., Basel ,
de Leuw , Maler , Düsseldorf .
Lebacyz , Ingen ., Oberhausen .
Mühlich , Kfm , Schneeberg .
Breun , Kfm ., Brünn .

Schwarzer Bockt
Tessmer , Prediger , Alt - Trebbin
Phaff , Fr . Dr . , Holland .
Phaff , Dr ., Holland .

Elmhora i
Petri , Kfm ., Frankfurt .
Lortz , Gutsbes . , Asselheim .
Best , Frl ., Hadamar .
Albrecht , Kfm , Königstein .
Danicke , Rendant , Oranienstein .

Eisenbabe - Hutel t
Pflüger , Frl . Rent ., Bonn .
Fritze , Gutsbes . m . Fr . , Glinden .

fcrtiaer Wald »
Zakrzewski , Referendar , Berlin .
Rosendahl , Kfm , Berlin .
David , Kfm ., Berlin .
Gochner , Kfm ., Frankfurt .
Kalbfuss , Kfm ., Heidesheim .

Motel , ,5K «nrf StS«aIees “ s
Koch , m . Fr ., Baden -Baden .

Goldene Bettet
Goldmüntz , Kfm . m . Farn ., Halle .

Massauer Hof i
Keitel , m . Fr ., Hamburg .
Sost , Holland .
Sost van Houveninge , Fr ., Holland ,
van Batenburg , Frl . , Holland .

Hotel du Word :
Lacaze , Bordeaux .
Caracciola , Hotclbes ., Remagen .

Nouexhof :
Haenert , Kfm .,
Meyer , Rent . ,
Meyer ,
Heintz , Kfm .,
Hübmann , Kfm .,
Fohnhausen , Kfm .,

Erfurt .
Limburg .
Bad -Ems .

Hanau .
Elberfeld .
Stuttgart .

Pariser Hott
Sheele , Offizier , Mainz .
Heller , Frl ., Frankfurt .

■Iheim - Hoteli
Navalkar , m . Fr . , London .
Herrmann , Hotelbes , Paris .
Schweckendieck , Dir ., Dortmund .
Jansen , m . Fr . , Berlin .
Ahlemann , Mannheim .

Boaei
Tonge , m . Farn ., England .
Buller , m . Fr ., England .

Sei : Utzenhof :
Hahn , Frl . Concertsängerin ,

Frankfurt .
Knapp , Hof -Opernsänger ,

Mannheim .
Tuttmann , Maler , Rom .

Weisser Schwa * i
Riensberg , Lieut , Jüterbog .

Tannas - Hotel i
Grill , Lieut ., Kiel .
Rehorst , Bauführer , Berlin .

Hotel Victoria i
Neuenburg , Frl . Rent ., Köln .

Hotel U ' einss
Zeis , Kfm ., Würzburg .
Simon . Kfm , Berlin .
Fellmer , Frl ., Oestrich .

In Frlvathttnie » i
Villa Speranza :

Hertzberger , m . Fr ., Surinam .

> remitcM - i1 uhrer .

Hönigliche Schauspiele . Heute Mittwoch : Concert .
C urhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abende

8 Uhr : Concert .
■ aturhlstorlsches Hmenn . Geöffnet : Montag , Mittwoch und

Freitag von 2 — 6 Uhr .
Astronomischer Salon und Mikroskopisches Aquarium

Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr :
Astronomische Soirde .

IBeniKlde - Iwallerie des Mass . 14 Hast verein " ( im Museum ) .
Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr geöffnet .

Merkel ’ sche Muustaussieliumg (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 — 7 Uhr .
Kaiser ! . Bost (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittcl -

pavilloii der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 8 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Maiserl . Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 9 ) . Geöffnet : Von
7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends

Möulgl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss ,
Protestantische Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche . ,
Protest . Bergkirche ' Lehrstrasse >. Küster wohnt nebenan .
Matholische Mothkirche , Friedrichstrasse 22 . Den ganzen

Tag geöffnet .
Myuagoge ( Michelsberg ). Synagogen - Diener wohnt nebenan .
« riechiche Mapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Fraukfurter « vnxfr vom 37 . November 1883 ,
Geld .

Holl . Siwergeld - Rm .
Dukaten . . . 9 ,
SOFrcS .-Stücke . 16 .
Sovereigns . 20 ,

analer 16 ,
r » in Gold 4 ,

67 - 71
16 — 20
28 — 33
67 — 72
16 - 20

Wechsel .
Pf . | Amsterdam 167 .90 bz .
. London 20 .36 bz .
. Paris 80 .75 - 70 bz.
. ! Wien 171 . — bz .
. I Frankfurter Bank -Dtscouto 5*/ «,
. Retchrbank - DiSeonto 5 % ,
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Meteorologische Beobachtrmgerr
der Station Wiesbaden .

Mittags Regen mit Graupeln .
*) Die Barometer -Angaben find auf 0 ° R . reducirt .

1882 . 27 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uh r
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) (Millimeter ) . 742,5 7448 746,4 744,57
Thermometer (Reaumurt . 4 -4,6 45,2 4 24 4 - 4,07
Dunstspannung ( Par . Lin .) 2,45 2,14 1,96 2,18
Relattve Feuchtigkeit ( Proe .) 81,5 67,5 79,0 76,00

Windrichtung u . Windstärke j W .
schwach .

W .
lebhaft .

W .
schwach .

—

Allgemeine HimmelSanficht . | bewölkt . bedeckt . bedeckt . --- --

Regenmenge proHj ' in Par . Cb . " — — 0,4 —

Koketterie . *

Ein Plaidoyer für eine Vielverlästerte .

Wenn man zugleich ein Anhänger kühler , die Dinge ihres Scheines
entkleidender Philosophie und ein unbedingter Verehrer des weiblichen Ge¬

schlechtes ist , an dem neben so viel sützer Wesenheit auch leider so viel

holder Schein hängt , so kommt man nicht selten mit sich selbst in Colliston .
Obwohl die Philosophie uns Männer längst überzeugt hat , daß wir mit
der Liebe nur zum Narren einer sogenannten höheren Weltordnung ge¬
macht werden , und daß die Frauen mit all ihren Reizen hierin nur die

Vollzugsorgane dieser Weltordnung sind , kann man doch von der süßen ,
bezaubernden Gewohnheit , zu lieben und sich selbst zum willenlosen Thoren
einer willenlosen Thörin zu machen , nicht lassen . Ich weiß nun nicht , war
eS meine Philosophie oder meine Schwäche für das weibliche Geschlecht
und für die Liebe zum Weibe , daß ich jüngst auf den Gedanken gerieth ,
eine „Hochschule der Kunst zu lieben " für eine dringende Nothwendigkeit

zu halten . Man mißverstehe mich nicht : diese Hochschule hätte nämlich

einzig und allein Frauen zu ihrem Berufe der Liebe heranzubilden , und

Lehrende wie Lernende hätten dem schwachen Geschlechte anzugehören . Für
da « wichtigste Fach würde , ich den Unterricht in der höheren Koketterie er¬
klären — eine „Hörerin " dieser Hochschule , welche jbei der Schlutzprüfung

gerade in der Koketterie durchfiele , wäre unfähig , ein „Zeugniß der Reife "

zu erhalten . Sie sehen , ich bin nicht so grob , als ich nach meiner Philo¬

sophie erscheinen mag ; denn sonst müßte ich ja die Koketterie als ein Laster ,
durch da « wir Männer als Gimpel auf den Leim gelockt werden sollten ,
in den stärksten Ausdrücken verdammen .

Weit entfernt ! Ich erkläre die Koketterie für eine geradezu wunder¬

bare Einrichtung jener Weltordnung , deren letzte Ziele uns Menschen
mißliebig sein können , von der wir aber anerkennen müssen , daß sie immer

und allezeit die zweckmäßigsten Mittel zur Erreichung jener Ziele in Be¬

wegung zu setzen wisse , so daß uns nichts erübrigt , als , wenn auch wider¬

strebend , dem Willen der Natur zu dienen . Wir finden die Koketterie vor

als elementare Kraft , die in dem Weibe und aus dem Weibe heraus wirkt ,
um den Mann zu locken , seinen stets zu Derbheiten und zu Unabhängigkeit

geneigten Sinn zu sänftigen und zu bändigen und so den Bund der Ge¬

schlechter zu ermöglichen — jenen Bund , aus dem immer mildere und

verfeinertere Generationen hervorgehen sollen . In ihren ursprünglichsten ,
in chre » höchsten Aeußerungen ist die Koketterie wie jede Naturkraft etwas

Geheimnißvolles , Unergründliches — wie oft meldet sich diese Erkenntniß

halb unbewußt bei uns an , wenn wir der Macht eines Lächelns , eines

Blickes , einer Bewegung uns beugen : worin liegt eigentlich das Zwingende ?

Wie gewaltig muß das Weib uns erscheinen , wenn ihm durch ein Zucken

seiner Mundwinkel , durch ein Aufschlagen oder Verhüllen seiner Augen

durchzusetzen gelingt , was uns Männem mit aller Anstrengung unserer

manchmal nicht geringen phtzfischen und geistigen Kraft versagt geblieben
ist ! . . . Wie ein süßes Geheimniß in der noch schlummernden Seele ge¬
borgen , zuckt die Koketterie doch schon in ersten leisen Regungen bei ganz
kleinen Mädchen auf : noch im Wickelbande befangen , lächeln sie Männern

früher zu , als Frauen , find gegen jene zutraulicher als gegen diese . Wie

voll unbewußter Grazie , anscheinend aus den Effect berechnet , in Wahrheit
aber unbeabsichtigt , ist der plastische Gang junger Mädchen des Backfisch -

alterS ; wie voll bildsamer Anmuch und reizender Züchtigkest hebt die

Kleine den Saum des Rockes , wo er im Gehen ihr hinderlich ist ; wie

♦ Nachdruck verboten .

ausdrucksvoll und doch ungesucht setzt sie den Fuß , hebt sie die Hand ,
wendet sie den Blick ! Sie weiß eS nicht , daß fie ein Naturgesetz befolgt ;
was Göthe von Corona Schröter rühmte , ist ihr Fall : „nur absichtslos
doch wie mit Absicht schön . " Ohne bewußten Wunsch , ohne das klare Zieh

'

zu gefallen , ohne das Wiffen , wo hinaus die Anmuth , die Schönhett und
deren Art sich anzukündigen und zu geben (das ist die Koketterie ) , wolle ,
bringt sie alle diese Gaben an sich zur Erscheinung . Aber bald dämmert
ihr die Erkenntniß , daß sie schön sei und gefallen solle , und hat sie einmal ,
einmal nur , erfahren , daß sie durch die kleinste ihrer Schönheiten und
ihrer Künste die Männer gewinnen könne , so geht ihr eine neue Welt auf ;
sie beginnt sich zu fühlen . Diesen Prozeß macht wohl jedes Weib an sich
einmal durch , aber unbefangenes Urthcil wird rühmend anerkennen , daß
die meisten Frauen trotzdem einfach bleiben wie zuvor , und daß die
wenigsten aus jener kritischen Phase ihrer psychologischen Entwickelung als
eigentliche Koketten hervorgehen . Bewahrt sic ihr natürlicher Takt davor !
Denn Kokettsten um des Kokettirens willen , Kokettsten als Lebenszwak
ist eine offenbare Abirrung , und Koketterie bleibt immer mehr Mittel zm
Zwecke , ich möchte sagen Hilfswissenschaft ; fie ist aus Duft und Than ge-
woben , wie die Blüthe des Lenzes , Grazie und sanfte Verhüllung sich«
ihr zur Seite , aufdringlich , grobdeutlich darf sie nie werden , wenn sie nicht
Alles verderben will .

Eine Kokette bleibt als eine Art psycho -pathologische Erscheinung
interessant : nie hat fie sich verbildet . Sie kokettirt mit Allem , was ihr
unterkommt und am meisten mit sich selbst . Sie ist eine Virtuosin , ab «
nach der rein formalen Seite hin ; der lebenswarme Inhalt , der in da
Form bloß zur Erscheinung kommen soll , fehlt . Wenn wir ein hold »
Weib zärtlich um etwas bitten , was es allein uns gewähren kann , und d
sagt zuerst : „ Nein "

, später : „ Vielleicht "
, und zuletzt : „ Ja "

, wo es doch schm
von allem Anfänge zum „ Ja "

entschlossen war , so ist dies eine der liebens
würdigsten , freilich auch landläufigsten Koketterien , basirt auf das mehl
oder minder klare Bewußtsein , daß durch hastiges Gewähren der Reiz ver-

wischt werde , und daß dem Manne immer etwas zu bitten übrig gelass »
werden müsse . Die Kokette von Fach und Lebensberuf weiß das bess«
als irgend eine ; aber sie nimmt das Spiel vor , obwohl sie nichts zu ge¬
währen entschlossen ist , und im entscheidenden Augenblicke dem verliebten
Dränger jedesmal aalglatt aus den Händen zu entschlüpfen versteht .
Es ist freilich darum nicht jede Kokette unbedingt verdammenswetth ;
traurige Erfahrungen bei den Männem haben manches Weib zur Kokette
gemacht , das oft nichts Anderes ist , als ein Verächter des männlichen Ge¬

schlechtes , das stolz und selbstsüchtig das eigene gebrochene Herz an de»

Herzen der Männer rächt , die es ohne Gewissensskrupel bricht .
Die meisten Frauen also kommen über den gewöhnlichen Hausbedarfs

kleiner Koketterien und Minauderien nicht hinaus — und da fie und die

jungen Männer auch hierin , wie in allen Dingen , von vorne anheb «

müssen , so versagt jener Hausbedarf seine Wirkung nicht . Die Geliebte #
immer sicher , uns zu fesseln und zu entzücken : jede Locke , die sie heute !
anders legt als gestern , jedes Band , mit dem sie, Farbe und Arrangeure «
ändernd , sich schmückt , verlecht chr in unseren Augen neuen Reiz ; und eben
darum wodifizirt fie diese Dinge stets . Diese harmlose und unschuldige
Koketterie hat einen nie versiegenden Zauber ; glücklich der Mann , besser
Frau auch nach jahrelanger Ehe eS nicht aufgegeben hat , ihm gefallen r»

wollen , für ihn sich zu schmücken , ihre graziösen Künste für ihn in UebuÄ

zu erhalten . Kaum weiß ich mir ein lieblicheres , ein herzerfreuendes
Bild , als die schon ältliche Frau , die gleich dem jungen Mädchen von eiiÄ
das sie einst selber war , das stlberdurchwirkte Haar mst einem Schund
anumthig ziert , um dem Manne ihrer Wahl auch heute noch Herz trf

Auge zu erquicken . Versucht sie dies in solch ' an sich kleinen Dingen , u*

tote viel mehr wird sie in großen und ernsten besorgt fein , ihm zu WM
zu sein und chn festzuhalteu ?

Man mag sich ernstlich die Frage vorlegen , ob es Frauen gibt ,
ganz und gar nicht kokett find . Ich glaube , ja . Jede Regel leidet AuS

nahmen und gewiß gibt es weibliche Wesen von so durchaus aufrichtig
und einfacher Naturanlage , daß fie selbst zu unschuldigen Verstellungen und

Künsten , wie die Uebnng der Koketterie fie erfordert , sich nicht versteige «

können . Ich rede hier natürlich nicht von jenen Frauen , die aus Koketterie
gänzlichen Mangel an Koketterie affichsten : sie kommm doch vor . Andere

sind zum Kokettsten nicht gescheidt genug , wieder andere — gewiß eine ver¬

schwindend kleine Minorität — sind geradezu zu gescheidt dazu . An der

großen allgemeinen Thatsache , daß die Koketterst den Frauen angeboren
und im Verkehre der Geschlechter unentbehrlich sei, ändern diese einzelne «

°
Ausnahmen nichts . — rwh .
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Sehmncksachen für Geschenke

gr . Burgstrabe 8 , L Schmidt , gr . Burgstrab « 8 .

ieutt

ebe«

12996
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in empfehlende Erinnerung .

Bestellungen werden pünktlich ausgefuhrt .

Ganze Bestecke , sowie einzelne Löffel

in jedem Muster und Preise .

Für Sammlungen : 12 — 15 Sorten Steine schon für 10 Pf . das Stück .

— - Alles zu den billigsten Preisen . =

J . II . Heimerdinger ,

Königl . Hof - Juwelier ,

38 Wilhelmstrasse 38 .

Zur bevorstehenden Festeszelt bringe mein

reiches Lager in

Juwelen
,

Gold - L Silberwaaren

Schmuckkästchen , Tassen , Colliers von Onix , Amethyst , Bergkristall , Topas , Brosche « in Amethyst , Topas ,

- ---- Achat , Blutstein und Games , Kreuze in Amethyst , Topas und Onix , Ohrringe in Amethyst und Topas , Herren , und

me«f Fraueu -Nadeln in Onix , Amethyst , Blutstein , Bergkrlstall , Laperatour , Topas und Games , Petschaften m Bergkristall
ebe° und Achat , Brief - Steine , Dessertmesser , Papiermesser , Federmesser , Medaillons , Armbänder in Achat ,
M Amethyst und Blutstein , Manschettenkuöpfe und Hemdenknöpfe .

Garantie für ächte Steine . W
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p Line Parthie beste , schwarze Glace - Handschuhe , sonst

3 | | 1 | Q ( 1 P f A 1 | | 3 Mark , jetzt 1 Mark 70 Pf . , farbige unterm Fabrikpreise .

4 II V U l l I UNs . 132 Adolph Heimerdinger ,

Fftr Um men
Mit dem 1 . December beginnt ein neuer Cursus im

« « schneiden und Modellzeichnen , und bitte , Anmel¬

dungen rechtzeitig zu machen .

, dl!

Auf
itigN
und

eigen

. Louise Ho frmann Wwe «,
bet '

| ^ § 1 Marktplatz 3 .
W 1 jR » rr » ttfl » thpr werden reparirt und chemisch ge -

>orett VUlCHllUllU reinigt , sowie Hosen , welche durch dar
eia *

. Men zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .

. ...
*08 W . Hack , Häfnergasse 9 .

Visitenkarten , Verlobungs - Anzeigen ,

Einladungskarten ,

sowie alle sonstige « lithographische « Arbeite «
fertigt billig und gefchmackvoll

A . Ringel , Lithograph ,
1114b Marktftraste 8 , neben Hotel „ Grüner Wald -

.

Diverse Jahrgänge „ Gartenlaube "
, „ Daheim "

, fowie
höchst interessante Feuilletons der „ Köln . Ztgeu . "

,
geheftet , billig abzugeben Aldrechtstraße 23 » , Bel - Etage . 12423
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Specialität . Specialität
Die
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Friedr . Becht ’
s WagensaM

i

Niederlage von

Schutz der Bäume vor Frost !
Unterzeichneter empfiehlt sich im Decke « von Spalierobst ,

Pfirsichen , Aprikosen , Rosen rc .- nach Dr . Lucas ’ Methode .
Auch bringe zugleich meine Stechpalmett - Kränze in

empfehlende Erinnerung .
13569 C . Schwenk , Gärtner . Wlllritzstraße 20 .

Carmeliterstr . 12 u .
14 . Mainz , em¬

pfiehlt ihr reich¬

haltiger Lager aller
Arten neuer und

gebrauchter Wagen
ii . Pferdegeschirre .
Einspänner - Halb ,
verdecke in größter
Auswahl . Garan¬

tie ; B i l l i g st e

Preist . ( D . F . 12364 .)

erste mittelrheinische

Jalouflen - Iabrik
von

Hand ,
^ ^ MWW > W > W > WWW > WI ^ WWWWW ^ WWMLefotzi ^

B . Ganz 4
’ C — Mainz

,
I

in '

Bicycles ,
und l \

Tricycles ffiTÄ
für Kinder . W * ®

Englisch Fabrikat . M
Vorzüglich geeignet

zu Weihuachts - Gescheuke « .
Da ich die Belocipedes in Größe und Ausstattung genau

nach Wunsch direct aus den englischen Fabriken beziehe , so
bitte ich , für Weihnachten bestimmte Aufträge bis Ende
dieses Monats an mich gelangen zu lassen , damit ich recht -
zeitige Ankunft garaniiren kann .
13669 Frau « Thormann , Schwalbacherstraße 30 .

Die Biebrich - Mosbacher
Düngerausfuhr - Gesellschaft

empfiehlt sich zur Entleerung von AbtrittS - Gruben unter folgen ,
den , vom 30 . October d I . an festgesetzten Preisen :

1 ) I « der Stadt , der Biebricher - , Schiersteiner¬
und Mainzerstrahe : Die Grube , 1 Faß haltend , 1 Mark ,
2 Faß ä 90 Pf . , 3 Faß ä 80 Pf . , 4 Faß ä 75 Pf , 5 Faß
L 70 Pf . , 6 Faß ä 65 Pf . , 7 Faß ä 60 Pf ., 8 Faß L 55 Pf ,
9 Faß & 50 Pf . , 10 Faß ä 45 Pf . , 11 und mehr Faß ä 40 Pf .

2 ) In den Landhäusern und der Kapelleustraste per
Faß 1 Mark mehr .

3 ) Bei Gruben mit Closet - Einrichtnug wird per Faß
1 Mk 50 Pf . mehr berechnet .

Bestellungen beliebe man bei Herrn Carl Hack , Ecke der
Kirchgosse und Louisenstraße , zu machen .

____________________
97

WM
" 5 schöne Ziegen billig , sowie Kraut zum Ein -

schneide « Adlerstraße 13 , 1 Stiegr hoch . 13907

Ein Neufundländer dill g zu ve - kauten Gaugasse 48

sn Mainz . ( D . f . 12681 .) 7

Ohr . Maxaner ,
Wiesbaden ,

liefert alle Arten Schieb - und
Roll -Jalousie « von Eisen , Stahl
oder Holz mit vatentirten Beschlag -

theilen in solidester Ausführung .

f Zug - Jalousien ohue Gurten oder Kette in
den Brettchen ( Pat . nt an gemeldet ) , vollkommener

Ersatz eines Rollladens , sicherster Schutz gegen jede Witterung
wie Hochheben .

Beste Referenzen von hier wie von außerhalb über Läden ,
welche 19 Jahre in täglichem Gebrauche sind . Garantie 3 bis
5 Jahre . Billigste Berechnung . Muster zur gefälligen Ansicht
in der Jalousien -Fabrik Maxaner , hinter Tmserstraße . 18844

Teppichen , Möbelstoffen , Gardinen
uud allen zum Ameublement gehörigen Artikel ,

ächte persische Teppiche « ud Kameeltasche «
bei

E . Li . Specht & C — Königl . Hoflieferanten .

Kinderwagen .

• Größte Auswahl . — Reparatur . — Miethe .

II . Schweitzer ,
9280

_________________
- 13 Sllenbogengass « . Ellenbogengafie 13 .

Em amerikautsches Harmonium , wenig benußt . tit zu
verkaustn . Näh ' ics unter Ro . 12503 bei D . Freue in

Matt ! , . 7

« MW KM

, . Krank-, welch- sich vor Geld«
M unnütze Mixtnrento° uen , gratis u . franco ver-

■ Man gebe feine
■ « dress- geft ^ ct Postkarte an .
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________________

GxPedttwxr Ä » . M .
______________

Wette 10

Restaurant „ zum Hohenzoller “
c . ■ . » « hmittn « , Rheinstrasse 50 . 12791

„ , , . .. . k. , . , , t Alten Marsalawein per Flasche 2 Mk . 50 Pfg .
empfiehlt k -. äftigeL Mittag - und Abendessen , forme __________________________ _ ___________________________
Wiener Exportbier im Glas ._______________

13887 ----- ------------ ---- --- -

, ,
Watkiev ’ - mgarre “

in vorzüglicher Qualität zu 5 u . 6 Pfg . empfiehlt H . Knolle ,

Grabeustratze 3 , neben dem „ Pfälzer Hof
"

. 13040

Blue Points lammt . Austern )
per Dutzend 1 Mk . 10 Pfg . frische Sendung empfiehlt
M56 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

la Zwetschen - Latwerge
per Pfund 80 Pfg .

12782
____________

Ed . Weygandt , Kirch gaffe 18 .

Mastes Meraner Tafelobst
empfiehlt Er . Eisenmenger , Moritzstraße 38 . 13872

Neue Maroue « in bester Fracht
per Pfund 35 Pfg .

13326
________________

Ed . Weygandt , Kirchgasfe 18 .

Kartoffeln aus der Mark Brandenburg .

Bei gelinder Witterung beabsichtige ich , vielfachen Wünschen

entsprechend , in diesem Jahre noch einen letzten Waggon obiger

Kartoffel « in gesunder und feinster Maare kommen zu

lasten , wenn die Betheiligung , wozu ich hierdurch einlade , eine

genügende werden wird . ,
Der Preis ist wie bisher 9 Mk 60 Pf . per Malter ab

Bahnhof hier . Aufträge erbittet möglichst per Postkarte
13757 Peter Siegrist , Heleuenstraste 17 , 1 Tr .

T h e e

KMgWMdirect bezogen in größter Auswahl und zu alle -,
Ä ^ MW ^ MPreism bet

^ 'WoSr Eduard Ärafc ,‘
76 Marktstraste « ( „ zum Chinesen

" ) .

Köstritzer Schwarzbier ,

Dresdener Waidschlösschen
empfiehlt in vorzüglicher Qualität

E . A . Muller ,
14078

______________
Adelhaidstratze 28 , Tcke der Moritzstraße .

Soester Pumpernickel!
Den Alleinverkauf meiner nicht nur in hiesiger Stadt ,

sondern auch in auswärtigen Kreisen beliebtesten

ächten westfälischen Pumpernickel
habe ich für Wiesbaden Herrn Franz Blank ,
Bahnhofstrasse , übertragen .

Auf dessen speziellen Wunsch liefere ich die kleinen
Brode zum Verkauf 1 Pfund zu 25 Pf , 2 Pfund zu 45 Pf .
und 48/t Pfund zu 1 Mark .

II . Haverland ,
renommirteste Pumpernickel - Fabrik ( gegr . 1805 )

137 ^ 0 in Soest , Westfalen .

Saudkarloffeln , gelbe , per Kumpf 28 Pf . , rothe per

Kumpf 30 Pf . , per Malter billiger vnd frei inS Haus . Zu
haben bei Eerd . Alexi , Michelsberg 9 . 13930

Kartoffeln - Verkauf ( Pfälzer ) .

Prima gelbe Gandkartoffeln , per Malter 7 Mark

franco Haus gegen Casse , zu haben bei
12535

_________________
W . Malier , Bleichstraste 8 .

Gebrauchte Fatzlager
« it steinernen Unterlage « billigst abzugeben

uoi2 Curhaus - Restauratlon .

WM
- Kohlen .

" W

19 .50 die Stadt¬
waage und bei19 . 50

2160 WW
w

Ctr . Rabatt .

Die Kohlenhasdlunst von J . Clouth zn Biebrich
offerirt franco Haus Wiesbaden r

• » Mk . 16 . 50la stückreiche Ofenkohlen . . .
Ia Stückkohle « ä
la fette Nnstkohleu ( gr . Sorte ) . ä

Ja Avthracit - Nostkohleu . . ä
la Scheitholz in bei . Größen . ä „ 28 .50

® «i Abnahme von 10 Fuhren 7,/s ° /o Rabatt .

0 Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Bickel ,

Waaasse 20 .
« 9

. Ankaufvon getragenen Kleider « , Weistzeug und

Möbel zu dem höchsten Preis .
W . Münz . MetzaeraaÜe SO

Cylindcrhüte kaust an Harzheim , Metzter -

gasse 20 . 6281

Zum Coufeet - Backen
empfehle :

Ast . Confectmehl , ganze und gemahlene DtüfftUttbC ,
Poudrezucker , la neue süße und bittere Mandeln ,
neue Citronat und Orangeat , fst Honig , gest . Zimmt ,
Avis und Nelken , Ammonium und Pottasche , Rofeu -

waffer , ferner prima neue Gultauiui , Rosine » und

Corintheu zu billigsten Preisen .

13962 Öhr . Lclpcr , Webergasse 34 .

Tafel - Rosinen ,

Prinzetz - Mandeln ,

italienische Haselnüffe ,

„ Maronen ,

französische Wallnüsse ( 1882er ) , sowie

schöne volle Coeosuüsse
empfiehlt billigst Mart . Lemp ,
13353 Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße ,

knickend
. BratMckinge

treffen ein bei

Chr . Keiper ,
14 ^ 7 Webergasse 84 ( nahe der Lauggaffe ) .

Am s rön -̂ s , 1 - auch L >panmges Wägelchen prerswürMg
zu verkaufen bei R . Nassauer , kl . Webergaffe 7 . 13995
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*
* Hemden

X nach Maass oder Muster , M
X sowie Taschentücher mit Nameu - Stickerei , welche X
X für Weihnachten bestimmt sind , bitte baldigst be - X
S stellen zu wollen , um tadellose Ausführung und 2
2 rechtzeitige Lieferung ermöglichen zu können . J
5 Große Auswahl in deutschen und englische « X
X Shirtings , Einsätzen , Krage » , Manschetten X
X und Taschentüchern X
X Bei Baarzahlimg 5 pCt . © conto . x

S Franz Altstaetter Sehn
,

8
2 13620 14 Webergasse 14 . 2

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Georg Schmitt
, Handschuhmacher ,

Lauggasse 51 ( „ Goldene Kette " ) ,
empfiehlt sein reiches Lager in Handschuhen deutscher und
französischer Fabrikation . Cravatten , Hosenträger , selbst¬
verfertigte , stets auf Lager in großer Auswahl . Bestellungen
nach Maß werden nach jeder Angabe auf ' s Beste ausgeführt ,
sowie Handschuhe jeder Art schön gewaschen und ge¬
färbt . Empfehle auch zugleich eine Parthie zurückgefetzter
Handschuhe . 11859

Pessimisten .
*

Roman von F . von Stengel .

Erster Band .

I .

Ein kalter , rauher Decemberabend ist er . Ein scharfer Nord -

ost zieht durch die Straßen der Stadt und saust über die Plätze ,
feine Schneeflocken vor fich herwirbelnd , die er den Leuten un -
barmherzig in ' s Geficht oder in den Nacken jagt , an den Ecken

zu großen Massen anhäust , alle Uebergänge erschwerend . Die
unstäten Flammen der Gaslampen werfen einen bleichen Schein
auf die weiße Flüche , während aus den hcllerleuchtetcn Schau¬
fenstern ein warmes Lichtmeer über die Straße fluthet und trotz
Kälte und WindeSpseifen manchen Neugierigen anlockt stehen zu
bleiben , um den verführerischen Maaren einen aufmerksamen Blick
zu schenken oder einzutreten , um noch ein Letztes und Allerletztes
zu kaufen , denn es ist heute Weihnachtsabend . Rascher eilen die
Fußgänger dahin , seltener rollen die Equipagen , und das Läuten
und Klingeln der Schlitten , das den ganzen Nachmittag nicht auf¬
hören wollte , wird kaum mehr gehört ; Jedermann sucht seinen
heimathlichen Herd aus . Hinter den Fenstern sieht man schon
hin und wieder Christbäume leuchten und mancher Jubelruf von
frohen Kinderstimmen , manch

'
Weihnachtsliedchen der Kleinen

dringt hinaus aus die stiller werdende Straße , den Zögernden
zur Eile mahnend , während es dem , den kein Weihnachtsbaum
erwartet , ein Sehnen und süßtrauriges Erinnern an seine selige Kind -
heit erweckt , und Mancher bleibt lauschend an den Fenstern stehen .

Um die Ecke einer der belebtesten Straßen biegt eben eine
verhüllte Frauengestalt ; ihre Schritte sind leicht und elastisch , ihr
Gang hat etwas Vornehmes , Edles , daS einen seltsamen Contrast
bildet zu der Einfachheit , ja Dürftigkeit ihrer Kleidung , die lange
nicht Schutz genug gegen die Decemberkälte bietet , aber trotzdem
steht sie nicht aus , als ob fie den unteren Ständen angehöre .

* Nachdruck verboten .

, Jetzt
'

bleibt fie an einem Schaufenster stehen und fieht / nach den
ausgestellten lockenden Dingen , dabei fällt das Licht vdn innen
auf fie und beleuchtet deutlich ihre Züge . Es sind keine gewöhn -

lichen Züge , wer sie einmal gesehen , vergißt sie so leicht nicht
wieder . Die ganze Bildung des Gesichte » verräth eine südliche
Abkunft , ebenso das glänzend schwarze Haar , das die schmale
Stirn umrahmt , die dunkeln , leuchtenden Augen mit den scharf
gezeichneten Brauen und das edle Profil . Es ist noch ein junges ,
fast kindliches Gesicht , aber um die rosigen Lippen spielt schon
ein ernster Zug und hinter der schönen Stirne mögen Gedanken

wohnen , die den Jahren weit voraus find .
Wie fie jetzt eine kleine abgegriffene Geldbörse hervorzieht

und deren Inhalt prüft , fliegt ein trübes Lächeln über ihr
Antlitz und mit einem Seufzer steckt fie dieselbe wieder ein : die

ausgestellten Dinge find zu kostbar für die Besitzerin der paar
Silbermünzen . Sie verweilt nicht länger , sondern geht rasch
weiter , den scharfen Wind nicht achtend . Am Ende der großen
Straße biegt fie links in eine schmale Seitengasse , geht bis in
deren Mitte und bleibt dann vor einem hohen düsteren Hause
stehen ; aus einem der unteren Fenster strahlt heller Christbaum¬
strahl aus die hier dunkle Gasse , fie hält einen Augenblick unter
dem Fenster still und lauscht aus den Jubel innen . Ja , sie hebt
fich sogar aus die Fußspitzen und schaut in die Stube ; dabei

überstrahlt ein Ausdruck reinster Freude ihr Gesicht und verklärt
es in seligem Kindesglück .

Doch fie tritt in ' s Haus , dessen Thür unverschlossen ist , /

geht durch den dunklen Thorweg über den Hos , welchen schwacher
Lichtschein aus verschiedenen Fenstern mäßig erhellt . Hier lockt

'

kein Weihnachtsbaum mehr und daS Mädchen bleibt nicht wieder

stehen . Sie öffnet eine Hinterthür und tritt in einen dunkeln

Gang , den sie genau kennen muß , um fich zurecht zu finden .
Eine Treppe führt fie bis in den vierten Stock . Der Lichtschein
aus Thürspalten an den verschiedenen Treppenabsätzen und

schmalen Gängen verräth viele Bewohner . Oben angekommen ,
hält da » Mädchen athemschöpfend inne . Hier ist Alles ruhig
und still , kein Schimmer verräth einen erleuchteten Raum und
kein Ton einen Bewohner . Noch ein paar Schritte weiter und
eine Thür öffnet fich unter dem leichten Druck ihrer Hand ; fie
tritt in einen nur durch den weißen Schein des Schnee ' s , der

durch ein breites Fenster hereinleuchtet , erhellten Raum ; die au «
dem Dunkeln Kommende unterscheidet jedoch deutlich jeden Gegen¬
stand in der Stube . Ihr erster Blick fällt auf den am Fenster
fitzenden Mann .

„ Guten Abend , Erich, " sagt sie und tritt zu ihm . „ Warum

bist Du denn noch ohne Licht ? Und wo ist die Mutter ? " Er

hat ihr Kommen nicht gehört und der Ton ihrer Stimme weckt

ihn aus einem träumerischen Sinnen , erschrocken fährt er auf , ■
und sich nach ihr wendend , fragte er : „ Bist Du ' S , Raphaele ? Du

bliebst so lange heute und auch die Mutter ist noch nicht zurück . " f
„ Es wird ihr gehen wie mir, "

entgegnet das Mädchen , i

„ wir hatten noch in den letzten Stunden viel zu thun , am Nach -

mittag kamen sogar noch Bestellungen für den Abend und ich
konnte nicht frei werden . Ich bringe dafür aber auch Neue »

für Dich , Erich . "

„ So ? Neues für mich ? Gute » wird eS wohl nicht sein,
"

sagt er mitleidig spottend , in einem Tone , der dem Mädchen
wehe thun muß .

Sie hatte unterdessen Hut und Tuch abgelegt , eine Lampe
angezündet und wandte sich nun wieder zu ihm , den der Schein
des Lichtes jetzt voll beleuchtete . Seine Züge waren denen des

Mädchens nicht im Entferntesten ähnlich . Braunes , lockiges Haar ,
ein brauner Bart umgaben eine hohe Stirn , ein intelligentes
Gesicht ; unter dichten Wimpern blickten blaue Augen voll

Jugendseuer und Geist , aber ein fast düsterer Ernst sprach au »

den Zügen und die festgeschloffenen Lippen mußten wohl schon
frühe schweigen gelernt haben , während die stolze Haltung des

Kopses nicht von Beugen sprach . Er saß noch an derselben Stelle
wie beim Eintritt de » Mädchen « , den Arm auf da » schmale
Fensterbrett , den Kops in die Hand gestützt .

( Fortsetzung folgt .)
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